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Anzeige

Problemzone Bauch - packen wir es gemeinsam an!
50 Personen für landesweite Bauchwegstudie gesucht

Der Bauch gehört zu den größten 
„Baustellen" des Menschen. Hier 
sammelt sich das Fett am liebsten 
an und ärgert uns am meisten. 
Wenn die Hose zwickt und der Gür-
tel mal wieder weiter geschnallt 
werden muss, kommt Frust auf. Di-
äten und Training führen oft dazu, 
dass die Pfunde zwar purzeln, aber 
nur selten am Bauch. Es scheint 
aber eine Lösung zu geben, die 
auf gesunde und natürliche Weise 
die Figur schnell und einfach ver-
bessern kann.
Ziel der Studie ist der Nachweis, 
dass ein ganzheitlicher Ansatz 
bereits innerhalb von 4 Wochen 
sichtbare, messbare und spürbare 
Erfolge bringt.
Ganzheitlich bedeutet eine speziel-
le Kombination aus moderater Be-

wegung, gesunder Ernährung, men-
taler Motivation und Anwendung der 
Wechseldruckmassage.
Während der Studie trainieren Sie 
3 x pro Woche 30-40 Minuten mit 
dem Figur-Booster AirShaper® und 
erhalten leckere Rezepte für eine 
ausgewogene sattmachende Ernäh-
rung. Als Studienteilnehmer erhalten 
Sie Ihre persönlichen Auswertungs-
ergebnisse.
Individuelle Ernährungsfragen wer-
den vom Team im Studio oder per 
Mail und Chatfunktion von einem 
Team von studierten Ernährungsbe-
ratern beantwortet.
Nähere Infos und Anmeldung
Bis 15.07.2026 unter 
02242 917171, via E-Mail: 
info@kronos-aktivclub.de oder QR-
Code scannen und direkt loslegen!

AWO-Basar rund ums Kind
Sommerbasar der Arbeiterwohlfahrt Hennef

Das Basarteam freut sich auf Ihren Besuch.

Am 13. Juni öffnet die Arbeiter-
wohlfahrt Hennef in der Gesamt-
schule Hennef-West, Fritz-Jacobi-
Str. 10, die Türen zum Basar "Rund 
ums Kind". Verkauf ist von 12:30 
bis 15 Uhr. 
40 Verkäufer haben sich angemel-
det. Wir hoffen, dass wieder ein 
breites Spektrum rund ums Kind, 
von gut erhaltener Kinderbeklei-
dung über Spielsachen, Bücher, 
Kinderwagen, Kindermöbel bis zu 
Autositzen usw., angeboten wird. 
Während des Basars haben Sie die 
Möglichkeit, sich in der Cafeteria 
mit Kaffee und Kuchen zu stärken. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch 
und stehen auch gerne für Informa-
tionen über unsere anderen Aktivi-
täten zur Verfügung. Für das Jahr 
2026 sind für folgende Samstage 
unsere weiteren Basare geplant: 
12. September und 21. November. 
Anmeldung ist am 1. des Vormonats 
um 18 Uhr bei Familie Becker unter 
Telefon 02242/4174.
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Anzeige

TAG DER OFFENEN TÜRE
VIELE NEUHEITEN einzigartig in unserer Region JETZT KOSTENLOS TESTEN!

Sonntag, 21. Juni, 10 - 17 Uhr
Montag, 22. Juni, 10 - 21 Uhr

NEU Öffnungszeiten ab 
01.07. 24/7 geöffnet, trainie-

re wann du möchtest.
Physio-Training bis zu 100% 

Krankenkassen-Zuschuss
Combat Club donnerstags 
Kickboxen/Boxen für fast 

jedes Alter
Angebot an beiden Tagen, 

3 Monate Training ge-
schenkt, Besucher nehmen 

an der großen Verlosung der 
Sommeraktion teil im Wert 
von 4.000,00 €, Jahresmit-
gliedschaft, London-Reise, 

Fahrrad usw.
Das Team berät Sie individuell über 
alle Möglichkeiten des Studios. 
Ganzheitliche Trainingskonzepte, 
welche nicht nur durch Gerätetrai-
ning den Akutzustand verbessern, 
sondern die Ursache für Probleme 
analysieren, stehen in der Fitness-
lounge auf der Tagesordnung. Zur 

ganzheitlichen Ursachenforschung 
gehören unter anderem fach-
männische Nahrungsunverträg-
lichkeiten-Analysen, energetische 
Meridianmessungen und kinesio-
logische Blockadenmessungen des 
Stoffwechsels. In unserem Studio mit 
750 qm finden Sie eine tolle Familie-
re Atmosphäre sie haben immer 2-3 
Trainer als Ansprechpartner. 
EMS MAGNETFELD ZUR FETT-
VERBRENNUNG UND MUSKEL-
AUFBAU
Unser EMS-Gerät revolutioniert Ihr 
Training! Die elektrische Muskelsti-
mulation (EMS) unterstützt Sie dabei, 
Fett zu verbrennen und gleichzeitig 
Muskeln aufzubauen. 
Durch gezielte elektrische Impulse 
werden Muskelkontraktionen aus-
gelöst, die zu einer intensiven Akti-
vierung der Muskulatur führen. Das 
Training ist äußerst effizient und hilft 
Ihnen, Ihre Fitnessziele schneller zu 
erreichen. Hilft bei: Osteoporose 
und anderen Knochen und Gelenk-

Erkrankungen, Arthrose, Arthritis, 
Entzündungen, Gelenkschmerzen, 
Nackenschmerzen, Versspannungen, 
Brüchen, Prellungen, Muskelkontrak-
turen uvm.
KRYO-Behandlung - Fett weg-
frieren mit Kälteplatten
Sagen Sie hartnäckigen Fettpolstern 
den Kampf an - mit unserer neuen 
KRYO-Behandlung! Diese nicht-inva-
sive Methode nutzt Kälteplatten, um 
Fettzellen gezielt zu zerstören und so 
den Körper zu formen. Die betrof-
fenen Fettzellen werden durch den 
Kälteeinfluss kristallisiert und vom 
Körper auf natürliche Weise abge-
baut. Das Ergebnis ist eine schlan-
kere, definierte Silhouette, ganz ohne 
chirurgischen Eingriff. Hilft bei: Ent-
zündungen, Schwellungen, Schmer-
zen, Zellstoffwechsel, Durchblutung, 
rheumatoider Arthritis, Sportverlet-
zungen jeglicher Art, Krampfadern
Infrarot Lymphdrainage: Press-
therapie mit Ganzkörperanzug
Erleben Sie die wohltuende Wirkung 

unserer Infrarot Lymphdrainage 
durch Presstherapie. Mithilfe eines 
speziellen Ganzkörperanzugs wer-
den sanfte Druckwellen erzeugt, 
die den Lymphfluss anregen und 
den Abtransport von Schlacken-
stoffen fördern. 
Die Infrarotwärme unterstützt 
dabei die Entspannung und Re-
generation Ihres Körpers. Diese 
Behandlung ist ideal zur Unter-
stützung des Immunsystems, zur 
Reduktion von Schwellungen und 
zur Förderung des allgemeinen 
Wohlbefindens, Hilft bei: Durch-
blutung, Gewichtsreduktion, 
Muskelaufbau, Entgiften, Immun-
system, Anti-Aging, Sauerstofffluss, 
Verdauungsproblemen, Magen- 
und Darmproblemen, Steifheit von 
Gelenken, Neurodermitis. 
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Fitnesslounge Oberpleis - Win-
gertsbitze 1 - 53639 Oberpleis 
- 02244-6020 - 
fitnesslounge-oberpleis.de

Privater Dorfflohmarkt in Allner am 28. Juni
Am Sonntag, 28. Juni, wird Allner 
von 11 bis 17 Uhr zum Trödel-
paradies. 
Unter dem Motto "Platz schaffen 

für Neues!" können Einwohne-
rinnen und Einwohner auf ihrem 
Grundstück Flohmarktstände auf-
bauen. 

Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Teilnehmende Haushalte 
mögen ihre Stände mit Luftballons 
kennzeichnen und können die Ad-

resse für die Flohmarktkarte per E-
Mail an sandroklenner.hvvallner@
gmail.com senden. 
Weitere Infos: hvv-allner.de.
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Lanzenbach erkundete den 
Familienwanderweg

Fleißige Wanderer

Der "Muh und Mäh"-Wanderweg 
wurde im Dezember letzten Jahres 
offiziell von der Stadt Hennef er-
öffnet. 
Zu Beginn des Jahres fanden sich 
bereits viele Familien mit Kindern 
ein, die den Wanderweg erkunde-
ten. 
Der Wanderweg wurde seitens der 
Stadt nicht überregional bewor-
ben. Jedoch sorgten die sozialen 
Medien und ein Beitrag in Radio 
Bonn Rhein-Sieg für einen großen 
Ansturm in den Osterferien.
Der Einladung der Bürgergemein-
schaft zur Erkundung des neuen 
Wanderweges waren am 17. Mai 
ca. 50 Lanzenbacher Bürgerinnen 
und Bürger gefolgt. 

Um 10 Uhr starte die erste Gruppe 
auf die 5,5 km lange "Maxi-Rou-
te" und um 11 Uhr eine weitere 
Gruppe auf 3,7 km lange "Mini-
Runde". 
Die vielen Attraktionen am Weg 
fanden reges Interesse und mit 
einem Stempel auf der Stempel-
karte wurde die Teilnahme doku-
mentiert.
Die Anstrengungen wurden am Ziel 
bei gemütlichem Beisammensein 
und regem Erfahrungsaustausch 
mit einer kostenlosen Bratwurst, 
Waffeln und einem Freigetränk 
belohnt.

Weitere Infos unter: 
Lanzenbach.online
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Dambroicher Gassen
flohmarkt am 14. Juni

Einladung zur Radtour des 
ADFC Hennef am 20. Juni 
Über die Höhen des Bergischen Landes

Wie kommt Köln an die 
Weser?
Thema bei Kolping

Am Sonntag, 14. Juni, verwandelt 
sich das beschauliche Dambroich 
wieder in einen großen, lebendigen 
Marktplatz unter freiem Himmel. 
Der traditionelle Gassen-Floh-
markt öffnet seine Türen und lädt 
Besucherinnen und Besucher aus 
der gesamten Region herzlich dazu 
ein, einen entspannten Tag voller 
Entdeckungen, Begegnungen und 
kleiner Schätze zu erleben.
Das Besondere an diesem Floh-
markt ist seine ganz persönliche 
Atmosphäre. Anders als auf gro-
ßen kommerziellen Märkten prä-
sentieren die Dambroicherinnen 
und Dambroicher ihre Waren direkt 
vor der eigenen Haustür, in Hofein-
fahrten, Vorgärten und Garagen. So 
entsteht ein einzigartiger Rundgang 
durch das Dorf, bei dem sich hinter 
jeder Ecke neue Überraschungen 
verbergen können.
An den zahlreichen privaten Stän-
den gibt es vieles zu entdecken: Von 
gut erhaltener Kleidung über Spiel-
zeug, Bücher und Haushaltsgegen-
stände bis hin zu Dekorationsarti-
keln, Sammlerstücken und allerlei 
Kuriositäten. Wer gerne stöbert, fin-
det hier oft Dinge, die es im Handel 
längst nicht mehr gibt, und kann 
dabei mit den Verkäuferinnen und 

Verkäufern ins Gespräch kommen. 
Gerade diese persönlichen Begeg-
nungen machen den besonderen 
Charme des Dambroicher Gassen-
Flohmarktes aus.
Doch nicht nur Schnäppchenjäger 
kommen auf ihre Kosten. Der Floh-
markt bietet auch die Gelegenheit, 
das Dorf in aller Ruhe kennenzu-
lernen, durch die Straßen zu schlen-
dern und die freundliche Gemein-
schaft zu erleben, die Dambroich 
seit vielen Jahren auszeichnet. Fa-
milien, Nachbarn und Gäste treffen 
sich hier in ungezwungener Atmo-
sphäre und genießen gemeinsam 
einen abwechslungsreichen Tag.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt. Der örtliche Kindergarten 
verwöhnt die Besucherinnen und 
Besucher mit frisch gebackenen 
Waffeln mit heißen Kirschen. Der 
verführerische Duft der Waffeln 
wird sicherlich wieder viele Gäste 
anlocken und für eine gemütliche 
Pause während des Flohmarktbum-
mels sorgen.
Wer es besonders süß mag, darf 
sich außerdem auf frische Zucker-
watte freuen. An einem Stand im 
Dorf wird sie zu finden sein.
Kommt vorbei und genießt den Tag, 
Dambroich freut sich auf Euch.

Es geht los vom Bahnhof/Wirtshaus 
Hennef um 11 Uhr. Rückkehr am 
Bahnhoh Hennef um 16 Uhr.
Wir fahren zur Staumauer der Wahn-
bachtalsperre, dann hoch zum Gut 
Umschoß und weiter bis Heide. 
Durch den Lohmarer Stadtwald und 
Lohmar geht es hoch nach Weegen 
und über den dortigen Höhenzug mit 
herrlichen Aussichten über Halberg 
bis Krahwinkel und weiter bis Seel-
scheid.
Anschließend erreichen wir Nack-
hausen und dann Much. 
Am dortigen Kirchplatz legen wir 
eine Picknickpause (Selbstversor-
gung) ein.

Der Rückweg führt uns dann über 
Sommerhausen nach Kreuzkapelle 
und weiter über die Höhe bis Ober-
wennerscheid und Neunkirchen. Wir 
bleiben auf der Höhe und passieren 
Happerschoß, bevor es wieder hin-
unter nach Bröl und weiter zurück 
nach Hennef geht.
Tourenleiter ist Herr Robert Seepold
Mehr Informationen über die-
se und weitere Radtouren (ggf. 
auch über eine z. B. wetterbe-
dingte Stornierung dieser Rad-
tour) gibt es auf der Website 
des ADFC:
https://hennef-sieg.adfc.de/
aktuelles#c19314

"Wie kommt Köln an die Weser?" 
- So lautet das Thema eines Infor-
mations- und Gesprächsabends 
der Kolpingsfamilie Hennef am 
Mittwoch, 17. Juni, um 18:30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Simon & Judas. 

Referent ist Martin Rose, Mitglied im 
Bundesvorstand des Kolpingwerkes 
Deutschland. 
Veranstaltungsort: Siegfeldstraße/
Karol-Wojtyla-Platz. Eingeladen sind 
alle Interessenten.
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Städtepartnerschaften spielerisch entdecken
Rallye durch Hennef begeistert Familien

Fotos: MQL

Wie können die Städtepartnerschaf-
ten Hennefs den Bürgerinnen und 
Bürgern nähergebracht werden? Mit 
dieser Frage beschäftigte sich der 
Verein für Europäische Städtepart-
nerschaft (VESP) bereits seit einiger 
Zeit. Nach intensiven Vorüberlegun-

gen entstand die Idee einer Rallye für 
Groß und Klein durch die Stadt - mit 
großem Erfolg.
Am Samstagmorgen, 30. Mai, starte-
ten zahlreiche Familien am Hennefer 
Rathaus zu einer spannenden Ent-
deckungstour. Die Route führte zu 
den Plätzen, die nach den Hennefer 
Partnerstädten benannt sind. Dabei 
stellten viele Teilnehmende fest, dass 
ihnen manche dieser Orte bislang 
kaum bekannt waren - etwa der 
Nowy-Dwór-Gdanski-Platz oder der 
Banbury-Platz.
An den einzelnen Stationen infor-
mierten kleine Fragekarten über 
Hennef und seine Partnerstädte. 
Darüber hinaus standen Mitglieder 
des Vereins für Europäische Städte-
partnerschaft für Fragen und Gesprä-
che zur Verfügung. Am Nowy-Dwór-

Gdanski-Platz unterstützte Christine 
Driesdow vom Stadtsportverband 
Hennef die Aktion und gab Einbli-
cke in den sportlichen Austausch 
zwischen den Partnerstädten.
Auch die jüngsten Teilnehmenden 
kamen auf ihre Kosten: An jeder 
Station wartete ein Geschicklich-
keitsspiel, für das sie einen Stempel 
auf ihrer Teilnahmekarte sammeln 
konnten.
Wer alle vier Rallye-Stationen erfolg-
reich absolviert und die Fragen rich-
tig beantwortet hatte, erhielt einen 
Lösungssatz, der zum gemeinsamen 
Abschluss in den Hennefer Kinder- 
und Jugendpark führte. Dort erwar-
teten die Gäste Kaffee, Kuchen und 
zahlreiche Spielangebote.
Während sich die Erwachsenen über 
die Arbeit des Städtepartnerschafts-
vereins informieren konnten, nutzten 
die Kinder die vielfältigen Kreativ- 
und Freizeitangebote. Ein besonde-
rer Dank gilt Frau Paolini und Herrn 
Malchus vom Kinder-, Jugend- und 

Familienzentrum KEY, die die Veran-
staltung mit Materialien, Spielen und 
der Betreuung der Kinder tatkräftig 
unterstützten.
Die positive Resonanz der teilneh-
menden Familien zeigte, dass es 
gelungen ist, die Arbeit des Vereins 
und die Bedeutung der Städtepart-
nerschaften auf anschauliche und 
unterhaltsame Weise zu vermitteln. 
Vielleicht konnte die Veranstaltung 
auch das Interesse an einem weite-
ren Engagement im Verein wecken.
Der Tag war geprägt von guter 
Stimmung, interessanten Gesprä-
chen, vielen neuen Eindrücken und 
bestem Wetter. Der Verein bedankt 
sich herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern, die zum Gelingen der 
Rallye beigetragen haben.
C. Tölle
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Wirbelsäu-
lengymnas-
tik der AWO 
Hennef
Es sind noch Plätze 
frei

Mit diesem Angebot wollen wir 
Ihnen die Gelegenheit geben, un-
ter fachkundiger Anleitung Ihren 
Haltungsapparat zu kräftigten, 
die allgemeine Beweglichkeit zu 
verbessern und das Herz-Kreis-
lauf-System anzuregen. Alle dieje-
nigen, die Haltungsschwächen und 
Muskelverspannungen vorbeugen 
möchten, sind in diesem Kurs genau 
richtig. Der Kurs findet, außerhalb 
der Ferien mittwochs von 17:30 bis 
18:30 Uhr im Gymnastikraum der 
Gesamtschule Hennef, Meiersheide 

20, statt. Ein Einstieg in den Kurs 
ist jederzeit möglich. Eine Mitglied-
schaft in der Arbeiterwohlfahrt ist 
nicht erforderlich. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Angelika Gerlach, 
Tel. 0176/80249503.
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Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Gemeinsam für ein gutes Leben im Alter
Bürgerstiftung Altenhilfe Stadt Hennef blickt auf erfolgreiches Jahr 2025 zurück

Im Rahmen der Stifterversammlung 
am 1. Juni stellte die Bürgerstiftung 
Altenhilfe Stadt Hennef die Ergebnis-
se ihrer Arbeit für das Jahr 2025 vor. 
Zahlreiche ehrenamtlich Engagier-
te haben dazu beigetragen, ältere 
Menschen in Hennef zu unterstüt-
zen und gesellschaftliche Teilhabe 
zu fördern.

Ein Schwerpunkt blieb die Betreuung 
von Menschen mit Demenz. 35 eh-
renamtlich Engagierte, die zuvor auf-
wendig qualifiziert wurden, beglei-
teten 69 Betroffene in über 2.500 
Einsätzen und leisteten dabei mehr 
als 6.500 Stunden Unterstützung. 
Auch die Gruppenangebote sowie 
Gesprächskreise für pflegende An-

gehörige wurden gut angenommen.
Große Bedeutung haben zudem 
die generationenübergreifenden 
Projekte „Jung hilft Alt" und „Alt 
hilft Jung". Während Jugendliche Se-

niorinnen und Senioren bei digitalen 
Fragen (Digital 60+), im Garten oder 
im Alltag (Taschengeldbörse) unter-
stützen, engagieren sich ältere Men-
schen als Lernbegleiterinnen und 
Lernbegleiter für Schülerinnen und 
Schüler (Senioren helfen Schülern).
Das Seniorenbüro blieb mit seinen 
Beratungs- und Unterstützungsan-
geboten eine wichtige Anlaufstelle 
für ältere Menschen in Hennef. Da-
rüber hinaus sorgten die ehrenamt-
lichen Fahrerinnen und Fahrer des 
Seniorenbusses dafür, dass viele Se-
niorinnen und Senioren weiterhin am 
sozialen Leben teilnehmen konnten.
Die Stiftung dankte allen Ehrenamt-
lichen, Spenderinnen und Spendern 
sowie ihren zahlreichen Kooperati-
onspartnern für die Unterstützung. 
Auch für 2026 sind bereits weitere 
Vorträge, Schulungsangebote und 
Projekte geplant, die es Seniorinnen 
und Senioren in Hennef ermöglichen 
sollen, möglichst lange ein selbst-
bestimmtes Leben in ihrem eigenen 
Zuhause zu führen.
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Gemeinsam für mehr Grün:  
Baumspendenaktion von Baumpflege Wolters

Anzeige

(nole) Bäume sind weit mehr als 
nur ein Teil unserer Landschaft. 
Sie spenden Schatten, verbessern 
das Klima, bieten Lebensraum für 
zahlreiche Tierarten und tragen 
maßgeblich zu unserer Lebensqua-
lität bei. Aus diesem Bewusstsein 
heraus hat die Firma Baumpflege 
Wolters gemeinsam mit ihrem 
langjährigen Tischlermeisterbetrieb 
des Vertrauens Setz & Fischer Tisch-
lermeister eine Baumspendenak-
tion ins Leben gerufen.
Die Idee entstand aus dem Wunsch, 
als regional verwurzelte Unterneh-
men einen nachhaltigen Beitrag 
für die Umwelt zu leisten. „Wir 
arbeiten täglich mit Bäumen und 
Holz. Deshalb möchten wir nicht 
nur erhalten und pflegen, sondern 
auch aktiv Neues schaffen", erklärt 
Inhaber Gereon Wolters.
Den Auftakt der Aktion bildete eine 
Pflanzaktion im Mai an der Bonner 
Straße in Richtung Stoßdorf. Dort 
wurden insgesamt sechs Bäume 
gesetzt: drei Weiden und drei Wal-
nussbäume. Mit ihrer Pflanzung 
leisten die Unternehmen einen 
Beitrag zur Begrünung des Stadt-
gebiets und schaffen gleichzeitig 
neuen Lebensraum für Tiere und 
Insekten.
Doch damit ist das Projekt noch 

nicht abgeschlossen. Bereits für 
den Herbst sind weitere Pflanzun-
gen geplant. Rund zehn zusätzliche 
Bäume sollen auf Spielplätzen und 

Freiflächen im Siegbogen gepflanzt 
werden. Ziel ist es, die Aufenthalts-
qualität in den öffentlichen Berei-
chen zu verbessern und gleichzeitig 

einen langfristigen Beitrag zum Kli-
ma- und Umweltschutz zu leisten.
Auch die Anwuchspflege der Bäu-
me wird in den nächsten drei Jah-
ren von den Firmen übernommen.
Die Baumspendenaktion steht für 
die Überzeugung, dass regionale 
Zusammenarbeit und nachhaltiges 
Handeln einen echten Mehrwert 
schaffen können - für die Natur, die 
Menschen vor Ort und kommende 
Generationen. Gleichzeitig möch-
ten die Initiatoren auf die wichti-
ge Rolle von Bäumen aufmerksam 
machen. Gerade in Zeiten des Kli-
mawandels sind sie unverzichtbar 
für die Kühlung unserer Städte, die 
Verbesserung der Luftqualität und 
den Erhalt der Artenvielfalt.
Mit ihrem Engagement zeigen 
die Beteiligten, dass auch lokale 
Unternehmen Verantwortung über-
nehmen und gemeinsam positive 
Veränderungen anstoßen können 
- Baum für Baum.
Kontakt: Baumpflege Wolters 
e.K. / Inhaber: Gereon Wolters / 
Irlenweg 16, 53773 Hennef-Wel-
dergoven / E-Mail: info@baum-
pflegewolters.de
Setz & Fischer Tischlermeister 
/ 01520 4837847 / Weesbacher 
Str. 9, 53819, Neunkirchen-Seel-
scheid
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Der LEBENSKREIS e. V. bildet wieder aus
Weitere Männer werden gesucht!

Die Feuerwehr Söven  
öffnet ihre Türen
Der Förderverein Löschgruppe Söven e. 
V. lädt ins Feuerwehrhaus an der Sövener 
Straße 112 ein

Erneuter Diebstahl der 
Verkehrsfigur in Lanzen-
bach

Gestohlene Verkehrsfigur

Sie haben Lust, mit der Löscheinheit 
Söven zu feiern? Dann werden Sie 
bei uns am Samstag, 20. Juni, ab 
19 Uhr auf Ihre Kosten kommen. Mit 
DJ und Musik, einem reichhaltigen 
Angebot aus gekühlten Getränken 
und Leckereien aus dem Ofen oder 
vom Grill ist für alle Nachtschwärmer 
bestens gesorgt. Außerdem übertra-
gen wir das WM-Spiel Deutsch-
land gegen die Elfenbeinküste 
auf einer Videowall.
Am Sonntag, 21. Juni, gibt es ab 
11 Uhr im Rahmen unseres Tags 
der offenen Tür ein Programm, das 
keine Wünsche offenlässt: Unsere 
Jugendfeuerwehr stellt um 14 Uhr 
ihr Können im Rahmen einer Show-
Übung unter Beweis. Anschließend 
schwingt die TSG Rot-Weiß Sö-

ven das Tanzbein. Außerdem sorgt 
die Band Heidi and the Honkx 
mit ihrer Live-Musik für Stimmung. 
Unsere jungen Gäste können sich 
nach Herzenslust bei unseren Spie-
len und auf der Hüpfburg vergnü-
gen. Zwischendurch bietet sich auch 
eine Spritztour im Feuerwehrauto 
an. Außerdem möchten wir unse-
re kleinen und großen Gäste mit 
warmen Spiesen, Getränken sowie 
Kaffee und Kuchen verwöhnen. Als 
besonderes Highlight präsentieren 
Ihnen zahlreiche Mitglieder unserer 
Blaulichtfamilie im Rahmen der 2. 
Sövener Blaulichtmeile ihre Fahr-
zeuge und Tätigkeiten.
Wir von der Löscheinheit Söven 
freuen uns auf ein fröhliches Bei-
sammensein.

Mit großem Bedauern hat die Bür-
gergemeinschaft Lanzenbach fest-
gestellt, dass erneut eine am Orts-
ausgang aufgestellte Verkehrsfigur 
entwendet wurde. Die Kunststofffi-
gur diente der Verkehrsberuhigung 
und sollte Autofahrer auf die Sicher-
heit insbesondere unserer Kinder 
aufmerksam machen.
Besonders ärgerlich ist, dass die 
Bürgergemeinschaft die Figur seiner-
zeit aus eigenen Mitteln angeschafft 
hat, um einen Beitrag zur Verkehrs-
sicherheit im Dorf zu leisten. Umso 
unverständlicher ist es, dass diese 
Einrichtung nun bereits zum wieder-
holten Mal gestohlen wurde.
Die Bürgergemeinschaft Lanzenbach 
bittet daher um sachdienliche Hin-
weise zum Verbleib der Figur oder 
zu möglichen Beobachtungen im 
Zusammenhang mit dem Diebstahl.
Für die Unterstützung der Bürgerin-

nen und Bürger bedanken wir uns 
bereits heute.
Weitere Infos zur Bürgergemein-
schaft Lanzenbach unter: Lanzen-
bach.online

Foto: Clay Banks auf Unsplash

Der LEBENSKREIS e. V. begleitet als 
ambulanter Hospizdienst seit 25 
Jahren in Hennef und Umgebung 
Menschen an ihrem Lebensende. 
Diese und auch deren Angehörige 

brauchen oft eine engagierte und 
wirksame Unterstützung. Immer 
wieder besteht der Wunsch, von 
Männern betreut zu werden. So ist 
der Verein dankbar, dass unter den 
fast hundert ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden auch Männer sind.
Das soll auch in Zukunft so bleiben. 
Deshalb werden für das im Sep-
tember beginnende Befähigungs-
seminar, für das sich bereits einige 
Männer und Frauen mit Selbstver-
trauen gemeldet haben, noch wei-
tere interessierte Männer gesucht.
Wenn Sie also ein wenig Zeit und die 
Bereitschaft haben
•	 um Menschen in der Zeit des 

Sterbens zu begleiten,
•	 um sich auf deren Bedürfnisse 

einzulassen, da zu sein, zuzuhö-
ren, offen und ehrlich zu reden,

•	 um Sterbende und ihre An-
gehörigen durch verlässliche 
Besuche, Beratung und kleine 
Dienstleistungen zu entlasten,

dann sind Sie herzlich willkommen.
Im Befähigungsseminar werden Sie 
auf einen angemessenen Umgang 
mit schwerkranken und sterbenden 
Menschen und deren Angehörigen 
vorbereitet und auch danach durch 
regelmäßige Treffen mit den Koordi-
natorinnen und anderen ehrenamt-
lich Mitarbeitenden, durch Supervi-
sion und Fortbildungen unterstützt.
Die vielfältige Gemeinschaft inner-
halb des Vereins, der Respekt vor 
dem Mitmenschen und nicht zuletzt 
die persönliche Auseinandersetzung 
mit der Endlichkeit des menschlichen 
Lebens bei der Begleitung sterben-
der Menschen wird auch für Sie 
selbst eine Bereicherung sein.
Aber auch dann, wenn Sie für sich 
selbst feststellen sollten, "sterben 
ist nichts für mich", sind Sie uns als 
Vereinsmitglied ebenfalls herzlich 
willkommen. So könnten Sie unsere 
Arbeit auch auf andere Art unter-
stützen und damit den Menschen 

in ihrem letzten Lebensabschnitt 
helfen.
Nähere Informationen sind erhältlich 
per Telefon 02242/917037 oder 
E-Mail an lebenskreis@hospiz-
verein-hennef.de.
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Klangfarben und Impressionen der Mandoline mit 
Schwerpunkt auf Originalliteratur für Zupforchester

Das Mandolinenorchester Hennef-Kurscheid 1024 e. V.

Unter diesem Titel lädt Sie das Man-
dolinenorchester Hennef-Kurscheid 
1924 e. V. zu seinem bevorstehenden 
Konzert ein.
Dieses Konzert widmet sich vor allem 
der Originalliteratur für Zupforches-
ter. Das Programm vereint Werke, 
die speziell für diese Besetzung 
komponiert wurden, und zeigt die 

klangliche Vielfalt des Orchesters - 
von transparenten, kammermusika-
lischen Farben bis hin zu kraftvoller 
orchestraler Ausdrucksstärke.
Die Zuhörer erwartet eine musika-
lische Reise durch unterschiedliche 
Stimmungen und Klangbilder: von 
der eleganten Tanzsuite und den 
atmosphärischen Impressioni orien-

tali bis hin zu Werken des estnischen 
Komponisten Urmas Sisask, inspiriert 
von Natur und Kosmos.
Ergänzt wird das Programm durch 
Werke wie Asturias von Isaac Albéniz 
sowie Musik von Jean Sibelius, die 
in Bearbeitungen für Zupforchester 
erklingen.
Das Konzert findet am Sonntag, 12. 

Juli, unter der musikalischen Leitung 
von Anna Burova um 16 Uhr in 
der Katholischen Pfarrkirche 
Sankt Mariä Heimsuchung (Dam-
broicher Straße 23, 53773 Hennef-
Rott) statt. Einlass ist ab 15:30 Uhr.
Der Eintritt ist wie üblich frei und 
am Ausgang wird um eine Spende 
gebeten.
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Heimatabend am 19. Juni 
im Landgasthof Bröl
Am 19. Juni ab 19 Uhr lädt der 
Heimat- und Verschönerungsverein 
Bröl e. V. in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtarchiv Hennef zu einer 
spannenden Zeitreise durch die Ge-
schichte Bröls ein. Im Rahmen des 
monatlichen Dorftreffs im Landgast-
hof Bröl können sich Besucherinnen 
und Besucher auf einen abwechs-

lungsreichen Abend mit historischen 
Fotos, Geschichten und Anekdoten 
freuen, die aus den Nachlässen von 
Friedhelm Pützstück und Josef Müller 
zusammengestellt wurden.
Zudem präsentiert das Stadtarchiv 
historische Festschriften der Bröler 
Vereine sowie die alte Schulchronik 
aus den Jahren 1865 bis 1975.

Nach 139 Jahren von 1887 
bis 2026 
Es geht eine Ära zu Ende

Abschlusskonzert

Der Männerchor " Constantia" 
Weingartsgasse wird zum 30. Juni 
aufgelöst. 
Die Männerchöre in Deutschland 
sterben aus. Damit endet auch 
eine klangvolle Geschichte der " 
Constantia Weingartsgasse". Aus 
Altersgründen und keinen Neuzu-
gängen ist dieser Schritt notwen-
dig geworden. 
Am 30. Juni fand im Vereinslokal 
"Gasthaus Sieglinde" ein Ab-
schlusskonzert statt. Es wurde ein 
emotionales und abwechslungsrei-
ches Konzert, das der Chorleiter 
Karsten Rentzsch und der Vor-
stand zusammengestellt hatten. 
Der Vorsitzende Heinz Weiß trug 

einen umfangreichen Bericht über 
den Werdegang des Chores vor, der 
über die vielen Jahre Reisen, Kon-
zerte im In- und Ausland, Feiern 
wie Kirmes, Weinfest, Sängerfest, 
Stadtfest etc. gestaltet und erlebt 
hat. 
Es war eine schöne Zeit mit vie-
len Erlebnissen, aber auch alles 
Schöne geht einmal zu Ende. Wir 
bedanken uns bei unseren Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern des 
Chores und bei einem fachkundi-
gen Publikum und verbleiben mit 
den besten Grüßen für die Zukunft.
Ihr Männerchor "Constantia Wein-
gartsgasse" von 1887 e. V.
Der Vorstand
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Hennefer Sandbar startet offiziell am 11. Juni 
Sommerfeeling mitten in der Stadt

(NoLe) Schon seit einigen Tagen 
sorgt die neue "Hennefer Sandbar" 
in der Innenstadt wieder für neugie-
rige Blicke: Sand, Liegestühle und 
Strandbar-Atmosphäre mitten auf 
dem Stadtsoldatenplatz - ein un-
gewohntes, aber sommerliches Bild.
Eigentlich hätte die Eröffnung be-
reits früher stattfinden sollen, doch 
das wechselhafte Wetter der ver-
gangenen Tage hat den Start kurz-
fristig verzögert. Jetzt steht dem 
Sommerprojekt jedoch nichts mehr 
im Weg: Offiziell eröffnet wird die 
Sandbar am 11. Juni.
Die Idee dahinter ist ebenso einfach 
wie beliebt: Urlaubsgefühl ohne 
lange Anreise - direkt im Herzen 
von Hennef. 
Zwischen Sonnenschirmen, Lounge-
Möbeln und feinem Sand können 
Gäste Cocktails, kühle Getränke 

und kleine Snacks genießen.
Wie gut das Konzept der JK Agen-
tur ankommt, zeigte sich bereits 
im letzten Jahr. Mit der Eröffnung 

soll die Sandbar wieder zu einem 
Treffpunkt in den Sommermonaten 
werden und zur Belebung der In-
nenstadt beitragen.
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Anzeige

7-Tage-Sommer-Stoff-
wechsel-Challenge im  
Reformhaus Knieps 
Du möchtest leichter in den Som-
mer starten, Deinen Stoffwechsel 
aktivieren und endlich ein Konzept 
finden, das wirklich alltagstauglich 
ist?
Dann sei dabei bei meiner 7-Tage-
Sommer-Stoffwechsel-Challenge!
In einer Woche erhältst Du:
•	 Täglich leckere, vitalstoffreiche 

Rezepte zur Stoffwechselakti-
vierung

•	 Motivationsvideos mit kleinen 
Schritten für mehr Erfolg im 
Alltag

•	 Einfache Bewegungs- und Fit-
nessübungen für mehr Energie 
und Muskelkraft

•	 Entspannungsimpulse für mehr 
Balance und Wohlbefinden

•	 Persönliche Betreuung in unse-
rer WhatsApp-Gruppe

•	 Ein Stoffwechsel-Paket aus 
dem Reformhaus Knieps im 
Wert von über 40 € mit:

	 * Alsiroyal Stoffwechsel-Elixier
	 * Hübner Multi-Mineral Basis
	 * Salus Stoffwechsel-Aktiv-Tee
	 * Jentschura MeineBase®
Das Ziel: 7 Tage für mehr 
Leichtigkeit, Kraft und Ener-
gie! 
Setzte dich selbst und dein Wohl-
befinden in den Fokus und lerne 
ein abgerundes Konzept kennen, 
wie Du gesund abnehmen kannst 
und deinen Stoffwechsel aktivierst.
Komplettpreis inkl. Stoffwech-
sel-Paket: nur 59 € (fällig bei 
Anmeldung)
Jetzt anmelden unter 02242 2640, 
per WhatsApp-Nachricht unter 
0171 3647214 oder direkt im Re-
formhaus Knieps.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 
18. Juni 2026
Die Plätze sind begrenzt. 

Ich freue mich auf eine wohltuende 
und motivierende Woche.
Deine Ernährungs- und Gesund-
heitsberaterin und Fitnesstrainerin 
Diana vom Reformhaus Knieps
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Gourmet-Markt auf dem Hennefer Marktplatz
Am 19. Juni ist es wieder so weit

Flammkuchen und weitere Köstlichkeiten

(NoLe) Für alle, die entspannt in den 
Sommer starten möchten, gibt es am 
19. Juni wieder die Gelegenheit, 
rund um das Wasserfontänenfeld auf 
dem Hennefer Marktplatz zusam-

menzukommen. Bei alkoholischen 
und nichtalkoholischen Getränken 
sowie vielfältigen kulinarischen Köst-
lichkeiten können Besucherinnen 
und Besucher verweilen, das Handy 

einmal beiseitelegen und den Abend 
in geselliger Atmosphäre genießen. 
Der Gourmet-Markt findet von 16 
bis 22 Uhr statt.
Der beliebte Treffpunkt unter freiem 

Himmel hat sich in den vergangenen 
Jahren zu einem festen Bestandteil 
des Hennefer Veranstaltungskalen-
ders entwickelt. Ob mit Freunden, 
der Familie, Kolleginnen und Kolle-
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gen oder einfach spontan nach Fei-
erabend - der Gourmet-Markt lädt 
dazu ein, gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen, neue Geschmacksrichtungen zu 
entdecken und das besondere Flair 
der Innenstadt zu erleben.
Verschiedene Anbieter präsentieren 
ihre Spezialitäten und sorgen für ein 
abwechslungsreiches Angebot. Von 
herzhaften Speisen bis hin zu süßen 
Leckereien ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Dazu gibt es erfrischen-
de Getränke und ausreichend Ge-
legenheit für nette Gespräche und 
Begegnungen.
Gerade in einer Zeit, in der viele Ter-
mine und digitale Medien den All-
tag bestimmen, bietet der Gourmet 
Markt einen willkommenen Anlass, 
bewusst abzuschalten, Menschen 
zu treffen und die Sommerabende 
in entspannter Atmosphäre zu ge-
nießen. Das Wasserfontänenfeld auf 
dem Marktplatz sorgt dabei für ein 
besonderes Ambiente und macht die 
Veranstaltung auch für Familien mit 

Kindern attraktiv.
Der Eintritt ist frei.
Weitere Termine des Gourmet-

Marktes auf dem Hennefer 
Marktplatz (jeweils von 16 bis 
22 Uhr):

•	 17. Juli 
•	 21. August 
•	 11. September 
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Anzeige

Tanzen ist Träumen mit den Füßen -  
und Sie können es ausprobieren!

Lust, etwas Neues zu erleben, den 
Alltag hinter sich zu lassen und 
sich zur Musik zu bewegen? Dann 
sind Sie in der ADTV-Tanzschule 
Breuer genau richtig!
Bei uns erleben Sie Tanz in  
seiner schönsten Form: locker,  
mitreißend und voller Lebens-
freude.

Am Samstag, den 04.07.2026, 
öffnet die ADTV-Tanzschule 
Breuer in Troisdorf ihre Türen für 
alle, die das Tanzen entdecken oder 
wieder aufleben lassen möchten. 
Ob Anfänger, Neugierige oder Wie-
dereinsteiger - jeder ist herzlich 
willkommen, eine unvergesslichen 
Paartanz- oder LineDance-
Schnupperstunde zu erleben.
Dieser Abend ist die perfekte Gele-
genheit, das Tanzparkett zu erobern 
- ganz ohne Druck, aber mit jeder 
Menge Spaß. 
Lernen Sie unser Team kennen, 
probieren Sie die Grundschritte der 
beliebtesten Paartänze, wie Disco 
Fox, Walzer, Foxtrott oder Rumba 
aus oder erleben Sie Ihren ersten 
LineDance. Spüren Sie, wie viel 
Freude im Rhythmus steckt.

Egal, ob Sie Anfänger sind oder 
schon ein paar Schritte kennen: Wir 
heißen Sie herzlich willkommen!
Verbringen Sie „Zeit zu zweit" mit 
Ihrem Partner/ Ihrer Partnerin oder 
alleine und genießen Sie einen ent-
spannten Abend mit Gleichgesinn-
ten. Bei uns stehen Geselligkeit und 
gute Unterhaltung im Vordergrund 
und unserer großzügiger Barbereich 
bietet mit seinem reichhaltigen An-
gebot einen wunderbaren Rahmen 
für interessante Gespräche.  
Zur besseren Planung melden Sie 
sich bitte unter www.tanzbreuer.
de zur Schnupperstunde an. Hier 
finden Sie auch alle weiteren An-
gebote und Informationen. 
Erleben Sie, das Tanzen ver-
bindet, bewegt und glücklich 
macht!

Das TanzBreuer-Team freut 
sich darauf, Sie kennenzu-
lernen und gemeinsam mit 
Ihnen die Leidenschaft fürs 
Tanzen zu wecken!
ADTV-Tanzschulen Breuer 
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef, 
hennef@tanzbreuer.de, 
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf, 
troisdorf@tanzbreuer.de, 
02241 75361
www.tanzbreuer.de

Auf Abenteuer-Tour durch das Altenkirchener Land mit 
„tierischem" Höhepunkt
SSV Happerschoß: Tourenbericht zur Wanderung vom Sonntag, 24. Mai

Der Sonntag erwartete uns mit 
strahlendem Sonnenschein und gu-
ter Fernsicht. Wir begannen unsere 
Wanderung bei angenehmen 20 
Grad, und als das Thermometer 
dann nachmittags auf 27 Grad stieg, 
saßen wir längst bei einem kühlen 
Getränk.
Wir trafen uns um 10:30 Uhr auf 
dem Wanderparkplatz am Bürger-
haus von Weyerbusch. Von dort 

aus folgten wir mit schönem Fern-
blick bis in die Eifel ein Stück dem 
Westerwaldsteig. Kurz vor Rettersen 
schwenkten wir nach Norden und 
begannen eine längere Waldpassa-
ge. Aufgrund der feuchten Witterung 
der letzten Wochen hatten sich die 
Pflanzen prächtig entwickelt und 
den Weg teilweise zurückerobert. 
Aber meist fand sich ein sportlicher 
Ausweg. Ein Wanderweg entpupp-

te sich allerdings als Sackgasse. Wir 
entschieden uns aber gegen eine 
Umkehr und bewältigten ein 200 
m langes, recht wildes Waldstück. 
Anschließend ging es auf Zecken-
suche. Der Wanderführer bekam zur 
„Strafe" fünf von diesen süßen Tier-
chen ab.
Wir folgten ein Stück dem Werk-
hausener „Weg der Sinne" und 
wendeten uns südwärts zurück 
nach Weyerbusch. Dabei hatten wir 
schöne Ausblicke nach Nordosten bis 
weit ins Sauerland. Kurz vor unserem 
Parkplatz dann eine Überraschung: 
In einem Bachgrund kamen wir zu-
nächst zu einem Gehege mit Dam-
wild, wenig später erreichten wir 
eine wahre „Farm der Tiere". Hier 
tummelten sich Emus, Alpakas und 
die seltenen Skudden-Schafe, eine 
uralte Mini-Schaf-Rasse. Ein er-

wachsener, nur etwa 50 cm hoher 
Skudden-Widder mit „Schnecken-
Gehörn" beeindruckte durch sein 
würdevolles Auftreten besonders. 
Und bis auf die Emus waren die Tiere 
durchaus kontaktfreudig und gaben 
manch schönes Fotomotiv ab.
Insgesamt bewältigten wir 14,2 km 
und 250 Höhenmeter.
Die Schlusseinkehr begingen wir auf 
dem Heimweg im Hennefer Gast-
haus „Jona's Waldschänke", wo 
wir hervorragend bewirtet wurden.
Die nächste Wanderung des SSV 
Happerschoß findet am Sonntag, 
5. Juli, statt. Interessenten sind zum 
zweimaligen, kostenlosen „Schnup-
perwandern" herzlich eingeladen.
Peter Sperber

Alle Infos unter 
www.ssv-happerschoss.de
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...im neuen Prospekt: 
www.garten-kremer.de/
aktuell

Aktuelle 
Angebote

rospekt

Allium senescens `Millenium´

• Kugelige, rosaviolette Blüten im Sommer
• Sehr lange Blütezeit• Kompakter, standfester Wuchs

• Trockenheitsverträglich• Sonniger Standort• Robust und pflegeleicht

Farben des     Sommers!

.

kremer Baumschule + Gartengestaltung  
Denkmalstraße 115 | 53783 Eitorf-Bohlscheid
Fon 0 22 43 928 997-0 | www.garten-kremer.de

Rentenberatung Arbeiter-
wohlfahrt Hennef
Regelmäßiger Termin am 3. Mittwoch im 
Monat

Sommerferien-Programm 
mit dem Kinderschutzbund 
Der Hennefer Kinderschutzbund bietet 
Ferienaktionen für Schulkinder an

Die Sommerferien nahen und viele 
Schulkinder freuen sich auf freie 
Zeit und vielleicht auch mal ganz 
ungewöhnliche Aktivitäten. Der 
Hennefer Kinderschutzbund macht 
dazu ein spannendes Angebot: Ab 
Dienstag, 21. Juli, können Schul-
kinder an ganz verschiedenen 
Tagesaktivitäten teilnehmen. Fol-

gende Aktivitäten stehen auf dem 
Programm:
Di., 21. Juli, 9 bis 14 Uhr: Ausflug 
in die mittelalterliche Stadt Blanken-
berg mit Schatzsuche & Picknick (für 
8- bis 12-Jährige)
Do., 23. Juli, 15 bis 17 Uhr: Mini-
golf im Kurpark (für 6- bis 10-Jäh-
rige)

Die Rentenberatung durch den eh-
renamtlichen Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung, 
Horst Gerheim, findet an jedem 
3. Mittwoch im Monat im Gene-

rationenhaus der Stadt Hennef, 
Humperdinckstraße 24-26, Zimmer 
1.20 statt. Bitte sprechen Sie vorher 
telefonisch einen Termin mit Herrn 
Gerheim ab. Tel.-Nr. 02242/1272.

Mo., 27., und Di., 28. Juli, 15 bis 
18:30 Uhr: Näh-Workshop (für 8- 
bis 12-Jährige)
Mi., 26. August, 15 bis 19 Uhr: 
Waldwanderung in den Geistinger 
Wald mit Schatzsuche & Picknick (für 
6- bis 12-Jährige)
Fr., 28. August, ab 19 Uhr: Ta-
schenlampenwanderung (Familien-

wanderung)
Die Veranstaltungen sind kostenlos, 
für alle Angebote ist eine Anmeldung 
erforderlich. 

Weitere Infos und Anmeldung unter 
Infos/ Anmeldeunterlagen: http://
kindersdchutzbund-hennef.de/ 
multikuh2026
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DRK Hennef freut sich über neue Fördermitglieder
Jetzt wieder mehr als 1.000 Unterstützerinnen und Unterstützer der Rotkreuzarbeit vor 
Ort

Neu angeschaffte mobile Materialwand zur Patientenversorgung, Tobias Pohl (stv. Gemeinschafts-
leiter DRK Hennef), Jan Meiering (Gemeinschaftsleiter DRK Hennef)

(NoLe) Mit einer Kampagne zur 
Gewinnung neuer Fördermitglieder 
war das DRK Hennef von November 
2025 bis Ostern 2026 im gesam-
ten Stadtgebiet unterwegs. In zahl-
reichen persönlichen Gesprächen 
informierten wir die Bürgerinnen 
und Bürger direkt an den Haustü-
ren über die Arbeit des Deutschen 
Roten Kreuzes und die Bedeutung 
von Fördermitgliedschaften für den 
Bevölkerungsschutz vor Ort.
Dabei stand insbesondere im Fokus, 
dass das DRK nicht nur auf enga-
gierte ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer angewiesen ist, sondern 
auch auf die finanzielle Unterstüt-
zung durch Fördermitglieder. Deren 
Beiträge helfen dabei, wichtige Auf-
gaben im Bevölkerungsschutz, in 
der Bereitschaftsarbeit sowie in der 
Jugendarbeit dauerhaft zu sichern 
und weiter auszubauen. Weiterhin 
können auch Anschaffungen für 
den so wichtigen Rettungsdienst in 
Hennef getätigt werden. Dieses sind 
vor allem sinnvolle Ergänzungen bei 
denen keine Finanzierung über die 
Leistungsentgelte der Krankenkas-
sen möglich ist, welche aber den 
Alltag der Retter zum Wohle der 
Patienten verbessern.
Die Fördermitgliedschaften leisten 
damit einen wichtigen Beitrag zur 
Arbeit der ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte des DRK Hennef. Gleichzeitig 
werden die Unterstützerinnen und 
Unterstützer Teil eines weltweiten 
Netzwerks, das Menschen in Not-
situationen schnell und wirksam 
Hilfe bietet - sowohl direkt vor Ort 
als auch international.
Die letzte Mitgliederwerbeaktion 
des DRK Hennef liegt schon viele 
Jahre zurück. Durch Sterbefälle und 
Umzüge war die Mitgliederzahl 
in den vergangenen Jahren stark 
zurückgegangen. Jetzt freut sich 
das DRK Hennef wieder mehr als 
1.000 Bürgerinnen und Bürger als 
Mitglieder in seinen Reihen zu ha-
ben. Damit ist das Rote Kreuz eine 
der mitgliederstärksten und damit 
größten Vereine und Organisationen 
in Hennef.

Dass diese Unterstützung konkret 
ankommt, zeigt sich auch bei ak-
tuellen Anschaffungen des DRK 
Hennef. Dank der Mitgliedsbeiträge 
konnte unter anderem eine mobile 
Materialwand zur Patientenversor-
gung bei der Versorgung vieler Ver-
letzte für den Bevölkerungsschutz 
beschafft werden. Diese wurde be-

reits beim Helfertag "Hennef hat 
Respekt" am 10. Mai der Öffent-
lichkeit vorgestellt.
Das DRK Hennef zieht nach Ab-
schluss der Kampagne ein positives 
Fazit und bedankt sich ausdrücklich 
bei allen neuen Fördermitgliedern 
für das entgegengebrachte Vertrau-
en und die Unterstützung der Arbeit 

vor Ort. Gleichzeitig richtet sich der 
Dank auch an die langjährigen För-
dermitglieder sowie an alle ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer, 
die sich mit großem Engagement 
für die Menschen in Hennef ein-
setzen.
"Wir sind für Sie da - und freuen 
uns, dass auch Sie für uns da sind."
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• Sonnenschutz/Plissee u.v.m.
• Insektenschutz/Fliegengitter
• Teppichboden und Teppiche

• Polsterarbeiten
• Malerarbeiten
• Gardinenwäsche/-pflege

Frankfurter Straße 50 · 53773 Hennef
Tel.: 0 22 42/8 29 54 · Handy: 01512/2 73 43 63

www.raumausstatter-lindner.de

Raumausstatter

Aufmaß • Beratung • Montage 

Ehrentag in der katholi-
schen Bücherei in Uckerath

Am Sonntag, 31. Mai, hatte die 
katholische Bücherei St. Johannes 
d. Täufer gleich drei wunderbare 
Gründe zu feiern: das diesjährige 
Gemeinde-Pfarrfest, den Ehrentag 
und 50 Jahre katholischer Kinder-
garten. Der Ehrentag, gefördert 
von der Deutschen Stiftung für En-
gagement und Ehrenamt, ermög-
lichte in diesem Jahr eine Premiere:
Die Bücherei lud den ganzen Tag 
Leselustige zum Stöbern und in-
teressierte Familien zum Kennen-
lernen des Angebotes ein. Passend 
zur Förderung der politischen Bil-
dung wurde die Premiere des Bil-
derbuchkinos „Das Parlament der 
Tiere" mit Wörterbingo angeboten. 
Durch die Förderung zum Geburts-
tag des Grundgesetzes konnten ein 
Beamer und bequeme Sitzkissen 
angeschafft werden, die an diesem 
Tag von einer begeisterten Kinder-
schar eingeweiht wurden. 
Die Vorleserinnen konnten die Kin-
der motivieren, spielerisch demo-
kratische Grundwerte zu begreifen. 
Durch ihre lebhafte Teilnahme an 
der Geschichte mit Pfiffen und Ru-
fen hatten die Kinder viel Freude 
daran, demokratisches Verhalten 

selber zu erleben. Durch das Wör-
ter-Bingo wurden wichtige demo-
kratische Grundbegriffe zusätzlich 
geschärft und das Engagement der 
Kinder wurde am Ende mit einem 
kleinen Geschenk belohnt.
Auch das Kamishibai für die Klei-
neren begeisterte und war wieder 
sehr gut besucht. Diesmal ging es 
um die Geschichte von Dornrös-
chen, die durch liebevolle Vorbe-
reitung und Durchführung durch 
unsere Expertinnen ein echtes 
Highlight darstellte.
Wir bedanken uns bei allen Gäs-
ten und engagierten Ehrenamtlern 
und freuen uns auf die nächsten 
Aktionen, wie unsere Weihnachts-
buchausstellung am 7. und 8. No-
vember.
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Machen Sie mit!
Wir freuen uns auf tolle Bilder für den neuen Sibilla-Fotokalender 2027

Historisches Rathaus zur Weihnachtszeit

Herbstliche Burg- & Stadtmauer Stadt Blankenberg

(ul) Auch in diesem Jahr fiel am 1. 
Mai der Startschuss für unseren 
neuen Fotowettbewerb und wir 
konnten uns schon in den ersten 
Wochen über eindrucksvolle und 
jahreszeitlich ganz verschiedene 
Bildeinsendugen freuen. Bereits 
zum siebten Mal sind wir auch in 
den verbleibenden Sommermonaten 
wieder gespannt, was für individuel-
le Fotomotive uns für den neuen Si-
billa-Kalender 2027 noch erreichen 
werden - auch in diesem Jahr natür-
lich wieder unter dem bewährten 
Motto "Hennef & seine 100 Dör-
fer". Bis zum 31. August heißt es 
daher für alle Hobbyfotografinnen 
und -fotografen wieder: Kamera 
oder Handy in die Hand nehmen 
und Hennefs Dörfer mal aus einem 
anderen Blickwinkel fotografisch 
festhalten. Ob winterlich verschneit 
oder sommerlich erfrischend - um 
alle vier Jahreszeiten abbilden zu 
können, graben Sie auch gerne in 
Ihren Archiven, damit der neue Sibil-
la-Fotokalender wieder so vielfältig, 
reizvoll und einmalig wird wie in den 
vergangenen Jahren.
Und damit der Kalender 2027 noch 
mehr Besonderes, Einzigartiges oder 
Geheimnisvolles von ganz Hennef 
abbildet, freuen wir uns dieses 
Mal über viele Einsendungen mit 
bekannten wie unbekannten Bau-

werken, traditionsreichen Orten und 
klassischen Motiven, bei denen der 
Bezug zu unserer Stadt an der Sieg 
gerne ins Auge fällt.
Weitere Informationen sowie die 
Teilnahmebedingungen finden Sie 
auf unserer Webseite unter www.
sibilla-hospiz.de/fotowettbe-

werb. Der Erlös aus dem Kalen-
derverkauf kommt dabei wie ge-
wohnt dem Sibilla Hospiz zu Gute. 
Einsenden können Sie Ihre Fotos 
an info@sibilla-hospiz.de. Und 
damit der DIN A3-Kalender nicht nur 
mit einzigartigen Schnappschüssen 
und reizvollen Motiven begeistert, 

sondern auch qualitativ gelingt, 
benötigen wir Ihre Fotos im Quer-
format und in einer Auflösung von 
mindestens 1 MB.
Machen Sie mit! Wir freuen uns über 
tolle Aufnahmen mit Ihrer ganz per-
sönlicher Note von Hennef & sei-
nen 100 Dörfern!
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12.06. - 10-11:30 Uhr

Frühstückstreff für Schwangere 
und frisch gebackene Eltern
Einen Austausch für Schwangere 
und frisch gebackene Eltern bietet 
der kostenfreie Frühstückstreff mit 
Petra Schuck, Familienhebamme der 
Stadt Hennef, im Rahmen der „Frü-
hen Hilfen" an. Dieser Treff findet 
am 12. Juni im Generationenhaus, 
Humperdinckstraße 24, statt. In der 
Zeit von 10 Uhr bis 11:30 Uhr gibt 
es ein kostenfreies Frühstück. Bitte 
eine Babydecke mitbringen. Weitere 
Informationen gibt es unter 
E-Mail: fruehehilfen@hennef.de, 
Telefon: 02242 / 888 577.
Ort: Generationenhaus, 
Humperdinckstraße 24, Hennef

12.06. - 13 Uhr

VVV: Führung im Rhein-Sieg-
Eisenbahn-Museum Asbach
Der Verkehrs- und Verschönerungs-
verein Hennef (VVV) bietet am 12. 
Juni eine Führung im Rhein-Sieg-
Eisenbahn-Museum Asbach an. Die 
Führung dauert rund anderthalb 
Stunden. Los geht es um 13 Uhr mit 
einem Bus. 
Die Teilnahme kostet für Mitglieder 
20 Euro, für Nichtmitglieder 22 Euro. 
Treffpunkt ist voraussichtlich am 
Place Le Pecq, hinter dem Hennefer 
Bahnhof. Verbindliche Anmeldung 
bei Diethelm Willms, 

Telefon: 02242 / 4180, 
E-Mail: diethelm.willms@web.de
Bekannt als älteste Schmalspurbahn 
Deutschlands. Eröffnet wurde sie im 
Jahr 1862 als Pferdebahn für den 
Güterverkehr. Bereits 1863 wurden 
Lokomotiven auf der Strecke einge-
setzt. Ein Jahr später war der Perso-
nentransport möglich. Im Museum 
Asbach erinnern Lokomotiven und 
Triebwagen sowie kleinere Relikte an 
die Bahn, die am Schluss auf einer 
Strecke von 87 Kilometern betrieben 
wurde. Verschiedene Schienenfrag-
mente, vereinzelte Bahnhöfe und 
Reste von Bahndämmen lassen noch 
heute den Verlauf erkennen.
Ort: Place Le Pecq, hinter dem Hen-
nefer Bahnhof, Hennef

12.06. - 14:30-15:30 Uhr

KinderTreff in der Stadtbiblio-
thek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim 
KinderTreff in der Stadtbibliothek 
(Beethovenstraße 21): Geschichten 
hören, Bilder betrachten, miteinan-
der reden, malen, basteln, singen, 
spielen. Der KinderTreff ist für Kinder 
von vier bis sieben Jahren. Wegen 
der großen Nachfrage ist die Teil-
nahme am Kindertreff nur noch nach 
telefonischer Anmeldung möglich. 
Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für 
die nächste Woche unter der Telefon-
nummer 02242/888 530 oder per 
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

12.06. - 15-17 Uhr

Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte (Interkult) der 
Stadt Hennef, Wippenhohner Stra-
ße 16, bietet jeden Freitag in der 
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café 
Interkult, ein offenes Café, zum Aus-
tausch und Kennenlernen, an. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist möglich unter E-Mail: 
interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

12.06. - 16 Uhr

Blütenpracht im Burggarten
Am 12. Juni findet um 16 Uhr eine 
kräuterkundliche Feierabendführung 

im Burggarten der Burg in Stadt 
Blankenberg statt. Die Führung 
dauert zwei Stunden. die Teilnahme 
kostet 8 Euro. Treffpunkt ist direkt 
im Burggarten an der Burg Stadt 
Blankenberg, Burg 1. Infos und An-
meldung bei: Susanne Heyd, Telefon: 
0176/96120916, E-Mail: susanne_
heyd@yahoo.com.
Von Ende April bis in den Juni zeigt 
sich der Burggarten besonders blü-
tenreich und bunt. Bei den Feier-
abendführungen erleben die Teilneh-
menden diese Vielfalt und lernen sie 
näher kennen. Es werden (bei jedem 
Termin andere) Pflanzen vorgestellt, 
die seit langer Zeit vom Menschen 
genutzt werden: um zu heilen, um 
Speisen und Getränke zu würzen, um 
Blitz und Donner abzuwehren, um 
vor bösen Mächten zu schützen oder 
auch um den Partner vom Ehebruch 
abzuhalten. Ergänzend dazu wird es 
Empfehlungen geben, welche dieser 
Pflanzen sich als Küchen und Tee-
kräuter für den eigenen Garten eig-
nen und welche Pflanzen attraktive 
Schmuckstauden abgeben oder für 
einen insektenfreundliche Garten-
gestaltung zu Hause geeignet sind. 
Den Abschluss bildet jeweils eine 
kleine Erfrischung mit Kräutern aus 
eigener Ernte.
Ort: Treffpunkt: direkt im Burggarten 
an der Burg Stadt Blankenberg, Burg 
1, Hennef

12.06. - 17:30-19:30 Uhr

Freie Werkstatt im Interkult
Wer sich kreativ und handwerk-
lich ausprobieren möchte, kann in 
der freien Werkstatt in der inter-
kulturellen Beratungs- und Be-
gegnungsstätte der Stadt Hennef 
(Interkult), Wippenhohner Straße 
16, mitmachen. Jeder bringt seine 
eigenen Materialien und Werkzeug 
mit. Bei Kaffee und Tee tauschen 
sich die Teilnehmenden aus, inspi-
rieren sich gegenseitig und unter-
stützen sich. Im Mittelpunkt steht 
die Freude am Tun und der kreative 
Ausdruck. Anmeldung und Kon-
takt: Barbara Pauels, Mobil: 0176 
700 90 645. Die freie Werkstatt 
findet jeden zweiten Freitag im 
Monat von 17:30 Uhr bis 19:30 
Uhr statt.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

13.06. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: 
E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

14.06.

Schülerkonzerte der Hennefer 
Musikschule
Die Musikschule der Stadt Hennef 
veranstaltet drei Schülerkonzerte in 
der Meys Fabrik, Beethovenstraße 
21, am 14. Juni. Das erste Konzert 
startet um 11 Uhr, das zweite um 
14 Uhr und das dritte um 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.
Es spielen und singen Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Wer-
ke aus Klassik, Rock, Pop, Jazz und 
Filmmusik.
Ort: Meys Fabrik, Beethovenstraße 
21, Hennef

14.06. - 11 Uhr

Burgführung - Kinderführung 
mit spielerischen Einheiten 
rund um die Burg
Unter dem Motto „Burgführung - 
Kinderführung mit spielerischen Ein-
heiten rund um die Burg" bietet die 
Tourist-Info Hennef am 14. Juni um 
11 Uhr eine zweistündige Kinderfüh-
rung rund um die Burganlage Stadt 
Blankenberg an. Die Teilnahme kos-
tet für Kinder 5 Euro, für Erwachsene 
7 Euro. Der Gruppenpreis für eine 
Stunde ist 70 Euro. Treffpunkt ist der 
Parkplatz vor der Burganlage, Stadt 
Blankenberg. Infos und Anmeldung 
sind möglich bei der Tourist-Info 
Hennef, Telefon: 02242/19 433, 
E-Mail: tourismus@hennef.de.
Ort: Treffpunkt: Parkplatz vor der 
Burganlage, Hennef-Stadt Blanken-
berg

14.06. - 14-17 Uhr

Vorführung alter Handwerks-
techniken - Schuhmacherwerk-
statt
Am 14. Juni präsentiert das Heimat-
museum im Katharinenturm in Hen-
nef-Stadt Blankenberg alte Hand-
werkstechniken in der Zeit von 14 
Uhr bis 17 Uhr. Vorgestellt werden 
die Fertigkeiten eines Schuhmacher-
meisters, dargestellt von der Schuh-



|  25Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 12. Juni 2026 | Kw 24 | Rautenberg Media | stadtecho-hennef.de

Öffnungszeiten Jugend-
zentrum und Jugendpark 
Hennef

ESTHER MÜNCH IST WAL-
TRAUD EHLERT
Freitag, 3. Juli
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
Das nagelneue Soloprogramm 
Waltraud Ehlerts handelt von der 
Plötzlichkeit der Zeit, denn nicht 
nur Weihnachten und diverse Ge-
burtstage erscheinen unerwartet 
im Kalender, die Zeit selbst scheint 
ein Eigenleben zu führen...

INGOLF LÜCK - SEHR ERFREUT! 
DIE COMEDY-TOUR 
Freitag, 26. Juni
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 hr
Charmant, aber direkt seziert In-
golf Lück eine Welt, die sich so 
schnell dreht...

Das Jugendzentrum KEY des Am-
tes für Kinder, Jugend und Familie  
der Stadt Hennef, Frankfurter Stra-
ße 144, hat von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 13 bis 20 Uhr für 
junge Menschen ab 6 Jahren ge-
öffnet. 

Der Jugendpark Hennef des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie, Hum-
perdinckstraße 5, kann in der Zeit 
von 8 bis 22 Uhr genutzt werden. 
Der Bahnwaggon im Jungendpark 
öffnet von dienstags bis freitags von 
15 bis 20 Uhr.

machermeisterin Nadine Weißenfels 
und dem Schuhmachermeister Heinz 
Becker. Der Eintritt ist frei. 
Ort: Heimatmuseum im Katharinen-
turm, Graf-Heinrich-Straße20, Hen-
nef-Stadt Blankenberg

14.06. - 16-18 Uhr

Malkurs im Interkult
Im Rahmen einer Kooperation mit 
dem Verein „Hennef hilft" bietet 
die interkulturelle Beratungs- und 
Begegnungsstätte der Stadt Hennef 
(Interkult), Wippenhohner Straße 16, 
einen Malkurs an. Dieser findet in 
der Zeit von 16 Uhr bis 18 Uhr statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmel-
dung per E-Mail: info@hennef.hilft.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippen-
hohner Straße 16, Hennef

15.06. - 10:30-11:30 Uhr

Baby Massage
Die Familienhebamme Petra Schuck 
bietet im Rahmen der „Frühen Hil-
fen" der Stadt Hennef „Baby Massa-
ge" an. Diese findet am 15.Juni in der 
Zeit von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr im 
Generationenhaus, Humperdinckstra-
ße 24, erstes Obergeschoss, Mehr-
zweckraum, statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und ohne Anmeldung. Ge-
eignet ist der Kurs für Neugeborene 
bis zum siebten Lebensmonat. Bitte 
zwei Wickelunterlagen, zwei Hand-
tücher, Ersatzwindeln und etwas Öl 
mitbringen. Weitere Infos unter 
E-Mail: fruehehilfen@hennef.de 
oder Telefon: 02242 / 888 577.
Ort: Generationenhaus, Humper-

dinckstraße 24, Hennef

15.06. - 14-16 Uhr

Spielenachmittag für Erwach-
sene
Die Stadtbibliothek Hennef bietet 
in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr 
einen Spielenachmittag für Erwach-
sene an. Zum Kennenlernen, Testen 
und Wiederentdecken werden Ge-
sellschaftsspiele, Klassiker genauso 
wie Spieleneuheiten, präsentiert. Der 
Spielenachmittag findet statt in der 
Stadtbibliothek Hennef, Meys Fabrik, 
Beethovenstraße 21.
Um Anmeldung wird gebeten per 
E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de 
oder Telefon: 02242/888-531.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys 
Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

15.06. - 16-17:30 Uhr

Lotsenpunkt Hennef für Men-
schen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr 
bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) 
öffnet der Lotsenpunkt Hennef am 
Standort Geistingen, Kurhausstra-
ße 3, seine Pforten für Menschen 
in sozialen Notlagen. Hier erhalten 
Menschen, die in Hennef wohnen, 
von ehrenamtlich Mitarbeitenden 
unbürokratische Hilfe und gegebe-
nenfalls Vermittlung in bestehende 
Beratungs- und Hilfesysteme. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-
Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. 
Weitere Informationen unter: 
www.lotsenpunkt-hennef.de.

Ort: Lotsenpunkt Hennef am Stand-
ort Geistingen, Kurhausstraße 3, 
Hennef-Geistingen

15.06. - 19-21 Uhr

Zen-Meditation im Zen Haus 
Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu 
An - Einsiedelei klarer Mond) kön-
nen interessierte Menschen jeweils 
montags in der Zeit von 19 Uhr bis 
21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Me-
ditation in Form des japanischen ZEN 
in einer Gruppe praktizieren. Das 
Angebot, mit achtsamem Sitzen in 
Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, 
gemeinsamem Tee-Trinken, findet im 
Zen Haus Blankenbach, Uthweiler 
Straße 32, in Hennef-Blankenbach 
(letztes Haus rechts) statt. Neue Teil-
nehmende erhalten vor der ersten 
Teilnahme und nach vorheriger An-
meldung um 18 Uhr eine Einführung 
in Form und Ablauf der ZEN-Medi-
tation. Weitere Infos gibt es unter: 
E-Mail: info@zen-blankenbach.de 
oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthwei-
ler Straße 32, Hennef-Blankenbach

16.06. - 8 Uhr

Wochenmarkt auf dem Markt-
platz
Der traditionelle Wochenmarkt fin-
det auf dem Hennefer Marktplatz 
statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.
Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum
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Bauausschuss am 18.06.2026
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

Das nachfolgende Dokument wurde am 12.06.2026 auf der Internetseite 
www.hennef.de/Bekanntmachungen bereitgestellt und damit ortsüblich 
bekanntgemacht.
Es handelt sich bei der nachfolgenden Bekanntmachung um eine reine 
Hinweisbekanntmachung.
Der Vorsitzende des Bauausschusses, Hans-Gert Pützstück, hat 
für Donnerstag, den 18.06.2026, 17:00 Uhr, zur nächsten Sitzung 
des Bauausschusses im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frank-
furter Straße 97, 53773 Hennef, mit folgender Tagesordnung 
eingeladen:
Tagesordnung
TOP
Beratungsgegenstand
Öffentliche Sitzung
1
Beschlussvorlagen
1.1
InHK Stadt Blankenberg - Projektbaustein B1 Panoramaweg - 3. Bauabschnitt
1.2
Straßenausbau in Hennef-Zentrum: Deich-; Bismarck-; Bach- und Kurhaus-
straße; hier: Anpassung des Bauprogramms
1.3
Straßenausbau in Hennef-Hüchel Ortslage, Teil 1 Straßenendausbau Dorn-
röschenweg und Straßenneubau Rotkäppchenweg;
hier: Anpassung des Bauprogramms
1.4
Ausbau Blankenberger Straße;
Antrag der Fraktion "Bündnis 90 / Die Grünen" vom 17.03.2026

1.5
Sachstandsbericht zur Erarbeitung des Hochwasserschutzkonzeptes
1.6
Sachstandsbericht zur Straßenzustandserfassung
1.7
Sachstandsbericht Verfahrensstände zu aktuellen Baumaßnahmen im Tiefbau
2
Anfragen
3
Mitteilungen
Nicht öffentliche Sitzung
4
Beschlussvorlagen
5
Dringlichkeitsentscheidungen
5.1
Ersatzbeschaffung eines LKW für den Baubetriebshof
6
Anfragen
7
Mitteilungen
Die zur Tagesordnung verfassten Vorlagen finden Sie im Bürgerinforma-
tionssystem unter www.hennef.de/stadtrat; ebenso eine möglicherweise 
aktualisierte Tagesordnung, die mit Rücksicht auf den Erscheinungszyklus 
des Stadtechos nicht erneut hier abgedruckt werden kann.
Die Tagesordnung kann noch bis zu einem Werktag vor der Sitzung aktua-
lisiert werden. Den letzten Stand entnehmen Sie daher bitte unserer Inter-
netseite: www.hennef.de/stadtrat im Bürgerinformationssystem.

Öffentliche Bekanntmachung
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

Bekanntmachung des Ausschusses für Stadtplanung, Dorfgestal-
tung und Denkmalschutz 16.06.2026
Der Vorsitzende des Ausschusses für Stadtplanung, Dorfgestaltung und 
Denkmalschutz, Markus Kania, hat für Dienstag, den 16.06.2026, 17:00 
Uhr, zurnächsten Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung, Dorfgestaltung 
und Denkmalschutz im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße 
97, 53773 Hennef, mit folgender Tagesordnung eingeladen:
Tagesordnung
TOP Beratungsgegenstand
Öffentliche Sitzung
1 Beschlussvorlagen
1.1 Bebauungsplan Nr. 01.28/1 Hennef (Sieg) - Kolpingstraße / Auf dem 
Sand
1. Beratung und Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) (Empfehlung an den Stadtrat)
2. Satzungsbeschluss (Empfehlung an den Stadtrat)

1.2 5. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Hennef (Sieg) - 
Fortschreibung des Einzelhandelskonzepts (EHK Hennef 2024) Zentrale 
Versorgungsbereiche und Nahversorgungszentren
1. Vorstellung und Beschluss des Vorentwurfs
2. Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 1 und§ 
4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
1.3 Bebauungsplan Nr. 01.3 Hennef (Sieg) - Ladestraße/Bahnhofsumfeld, 
2. Änderung
1. Beratung und Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 13a i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 
4Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) (Empfehlung an den Stadtrat)
2. Satzungsbeschluss (Empfehlung an den Stadtrat)
1.4 Bebauungsplan Nr. 01.9 Hennef (Sieg) - Wippenhohner Straße (Bonner 
Straße), 19. Änderung
1. Aufstellungsbeschluss gem. §§ 13a, 2 Abs. 1 und1 Abs. 8 Baugesetz-
buch (BauGB)
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Jugendhilfeausschuss am 17.06.2026
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

Das nachfolgende Dokument wurde am 12.06.2026 auf der Internetseite 
www.hennef.de/Bekanntmachungen bereitgestellt und damit ortsüblich 
bekanntgemacht.
Es handelt sich bei der nachfolgenden Bekanntmachung um eine reine 
Hinweisbekanntmachung.
Der Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses, André Düvell, hat 
für Mittwoch, den 17.06.2026, 17:00 Uhr, zur nächsten Sitzung 
des Jugendhilfeausschusses im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), 
Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef, mit folgender Tagesord-
nung eingeladen:
Tagesordnung
TOP
Beratungsgegenstand
Öffentliche Sitzung
1
Beschlussvorlagen
1.1
Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von Elternbeiträgen für die Tages-
betreuung von Kindern (Elternbeitragssatzung)
hier: Erlass der 11. Änderungssatzung
1.2
Bilanzierung des Kinder- und Jugendförderplans 2022-2025 der Stadt Hennef
1.3
Präsentation des Arbeitsgebietes Spielraumplanung

1.4
Konzept des kommunalen Jugendzentrums KEY der offenen Kinder- und 
Jugendarbeit des Amtes für Kinder, Jugend und Familie der Stadt Hennef
2
Anfragen
3
Mitteilungen
Nicht öffentliche Sitzung
4
Beschlussvorlagen
4.1
Ausschreibung der Mittagsverpflegung für die 12 städtischen Kindertages-
einrichtungen
5
Anfragen
6
Mitteilungen
Die zur Tagesordnung verfassten Vorlagen finden Sie im Bürgerinforma-
tionssystem unter www.hennef.de/stadtrat; ebenso eine möglicherweise 
aktualisierte Tagesordnung, die mit Rücksicht auf den Erscheinungszyklus 
des Stadtechos nicht erneut hier abgedruckt werden kann.
Die Tagesordnung kann noch bis zu einem Werktag vor der Sitzung  
aktualisiert werden. Den letzten Stand entnehmen Sie daher bitte unserer 
Internetseite: www.hennef.de/stadtrat im Bürgerinformationssystem.

2. Vorstellung und Beschluss des Bebauungsplan -Vorentwurfes
3. Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 13a i.V.m. § 
3 Abs. 1 und § 4 Abs.1 BauGB
1.5 Konzept zur räumlichen Steuerung von Freiflächen - Photovoltaikan-
lagen im Stadtgebiet Hennef
1.6 Bau-Turbo - Entscheidungskriterien und Hinweise zur Anwendung in 
der Stadt Hennef
1.7 Bebauungsplan Nr. 01.1 Hennef (Sieg) - Ortskern, 14. vereinfachte 
Änderung;
1. Beratung und Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 i.V.m. § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) (Empfehlung an den Stadtrat)
2. Satzungsbeschluss (Empfehlung an den Stadtrat)
1.8 Bebauungsplan Nr. 12.1/1 Hennef (Sieg) - Uckerath, 12. vereinfachte 
Änderung;
1. Beratung und Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen im 
Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und 3 i.V.m. § 3 
Abs. 2 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) (Empfehlung an den Stadtrat)

2. Satzungsbeschluss (Empfehlung an den Stadtrat)
2 Anfragen
2.1 Anfrage zu geforderten Dachbegrünungen bei Bauvorhaben
3 Mitteilungen
3.1 Förderprogramm "Strategisches Regionalentwicklungskonzept (Regi-
oStrat)"
3.2 Aktuelle Eintragungen der Unteren Denkmalbehörde in die Denkmalliste 
der Stadt Hennef (Sieg)
Nicht öffentliche Sitzung
4 Beschlussvorlagen
5 Anfragen
6 Mitteilungen
Die zur Tagesordnung verfassten Vorlagen finden Sie im Bürgerinforma-
tionssystem unterwww.hennef.de/stadtrat; ebenso eine möglicherweise 
aktualisierte Tagesordnung, die mit Rücksicht auf den Erscheinungszyklus 
des Stadtechos nicht erneut hier abgedruckt werdenkann.
Die Tagesordnung kann noch bis zu einem Werktag vor der Sitzung aktuali-
siert werden. Denletzten Stand entnehmen Sie daher bitte unserer Internet-
seite: www.hennef.de/stadtrat imBürgerinformationssystem.
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Ausstellung "Das Weichselwerder" im Rathaus
Ab dem 22. Juni bis Ende August 
ist im Rathaus der Stadt Hennef 
(Frankfurter Straße 97) die Ausstel-
lung "Das Weichselwerder. Natur 
- Mensch - Geschichte" zu sehen. 
Eröffnet wird sie am 20. Juni anläss-
lich des Jubiläumswochenendes zur 
25-jährigen Feier der Städtepartner-
schaft zwischen Hennef und Nowy 
Dwór Gdanski durch die Bürger-
meister der beiden Städte, Mario 
Dahm und Jacek Michalski.
Das "Weichselwerder", polnisch 
"Zulawy Wislane" bezeichnet das 
Gebiet des Weichsel-Nogat-Deltas, 
in dem auch Nowy Dwór Gdanski 
liegt. Die Ausstellung besteht aus 
14 RollUps, die die Wechselwirkun-
gen zwischen Mensch und Natur 
im Weichseldelta darstellen - einer 
Region, in der diese Beziehung 

eine entscheidende Rolle bei der 
Gestaltung der Landschaft gespielt 
hat und weiterhin spielt, vor allem 
im Hinblick auf die Verantwortung 
für das kulturelle Erbe und das Kli-
ma. Es ist eine Erzählung über die 
Einzigartigkeit einer Region, deren 
Fläche zu fast 25 Prozent unter dem 
Meeresspiegel liegt. Das Weichsel-
werder ist somit ein besonderer 
Raum - ein Gebiet, in dem das 
Alltagsleben, die Besiedlung, die 
Architektur und die Wirtschaft seit 
Jahrhunderten eng mit dem Was-
ser verbunden sind. Autorinnen 
und Autoren der Ausstellung sind 
Historiker, Anthropologinnen sowie 
Expertinnen für Landschaftsarchi-
tektur, die mit Nowy Dwór Gdanski 
und dem dortigen Muzeum Zulaw-
skie verbunden sind.

Info-Veranstaltung  
Windenergie
Fragen und Antworten zu  
Windkraftanlagen online

Newsletter der Stadt: 
2.000 Abonnent*innen
Nahezu 2.000 Abonnent*innen 
nutzen den Service der städtischen 
Pressestelle, sich mit einem wö-
chentlichen Newsletter über das 
Neueste aus Stadt und Verwaltung 
zu informieren! 
Der Newsletter wird seit Febru-
ar 2015 immer Mitte der Woche 

veröffentlicht - seit August 2024 
in einem neuen Layout und dank 
eines neuen Dienstleisters mit 
einer schnelleren Zustellung nach 
Versand. Anmelden kann man sich 
schnell und problemlos mit dem On-
line-Formular unter 
www.hennef.de/newsletter!
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Frauenkörper im Fokus
Miriam Funk las in der Meys Fabrik

Die Gleichstellungsbeauftragte Anja Kuhn bedankte sich bei Miriam Funk für die aufschlussreiche 
Lesung.

Mehr als hundert vorwiegend weibli-
che Gäste kamen in die Meys Fabrik. 
Denn die Autorin, Medizinjournalis-
tin, Lwektorin und Physiotherapeu-
tin Miriam Funk las, anlässlich des 
"Internationalen Tags der Frauenge-
sundheit", aus ihrem Buch "Frauen-
körper ticken anders".
Männliche Normen in der Me-
dizin
In ihrer Lesung beleuchtete Funk die 
strukturellen Benachteiligungen von 
Frauen im Gesundheitssystem. Sie 
berichtete von Patientinnen, die bei 
Arztterminen nicht ernst genommen 
werden, und von den Hürden, wenn 
Frauen selbstbestimmt über ihren ei-
genen Körper entscheiden möchten. 
Untermauert wurden diese Schilde-
rungen durch fundierte Fakten: In 
medizinischen Lehrbüchern gilt der 
Mann oft noch als Standard, geprägt 
durch patriarchale Strukturen in Ent-
scheidungsgremien. Aktuell befinden 
sich in Deutschland rund neun Mil-
lionen Frauen in dieser Phase. Frau-
en tragen ein nachweislich höheres 
Risiko für Autoimmunkrankheiten.
Der Ausblick
Trotz der Defizite sieht die Miriam 
Funk positive Entwicklungen und 
nannte als Vorbild die Berliner Gynä-
kologin Mandy Mangler. Um eine für 

alle Menschen passende, individua-
lisierte Medizin zu erreichen, fordert 
die Autorin drei zentrale Maßnah-
men. Den "Gender Data Gap" (die 
geschlechtsspezifische Datenlücke) 
in der Forschung zu schließen. Die 

Forschung im Bereich der Frauenge-
sundheit deutlich besser zu finan-
zieren. Und die geschlechtersensible 
Medizin fest in das Medizinstudium 
zu integrieren.
Die gut besuchte Veranstaltung stieß 

im Publikum auf große Zustimmung. 
Organisiert wurde der Abend von 
den Gleichstellungsbeauftragten 
der Stadt Hennef, der Stadtbiblio-
thek Hennef und der Buchhandlung 
am Markt.

Kinder zeigen Werke zum Thema Kinderrechte

Blick in die Ausstellung: 
Kinder haben Rechte!

In einem gemeinsamen Kunstpro-
jekt haben sich Kinder aus 13 städ-
tischen Kindertageseinrichtungen 
intensiv mit ihren Rechten ausein-
andergesetzt. Entstanden sind 13 
eindrucksvolle Plastiken, in denen 
die Kinder ihre Gedanken, Gefühle 
und Wünsche zu Themen wie Schutz, 
Bildung und Mitbestimmung kreativ 
zum Ausdruck bringen. Die Plastiken 
sind bis zum 16. Juni im Rathaus der 
Stadt Hennef (Frankfurter Straße 97) 
zu sehen. Der für das Amt für Kin-
der, Jugend und Familie zuständige 
Beigeordnete Martin Herkt hat die 
Ausstellung am 8. Juni eröffnet. Das 
Projekt wurde gefördert vom Kultur-
amt der Stadt Hennef.

Die Ausstellung steht unter dem 
Motto: "Bunt und Gleich(es Recht 
für alle) gehören zusammen" und 
bietet einen besonderen Einblick 
in die Perspektiven der Kinder. Sie 
zeigt, wie wichtig es ist, Kinderrechte 
frühzeitig sichtbar und erlebbar zu 
machen.
Öffnungszeiten: montags bis mitt-
wochs 8 Uhr bis 16 Uhr, donnerstags 
8 Uhr bis 17:30 Uhr, freitags 8 Uhr 
bis 12 Uhr.
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Hennef Digital 2026
Chancen und Risiken im digitalen Alltag

Hennef Digital 2026

Auch in diesem Jahr beteiligt sich 
die Stadt Hennef wieder am deutsch-
landweiten Digitaltag. Unter dem 
Motto "Hennef Digital 2026" bie-
tet die Stadt zwei kostenfreie Veran-
staltungen mit Infos und Live-Demos 
an. Highlight ist in diesem Jahr die 
Vorstellung der neuen selbstentwi-
ckelten Stadt App.
Digital-Team auf dem Hennefer 
Marktplatz
Am 25. Juni 2026 bietet das Digi-
tal-Team der Verwaltung von 9 Uhr 
bis 14 Uhr auf dem Hennefer Markt-
platz Informationen und Demos zu 
den städtischen Online-Diensten an. 
Dazu gehören Smart-City, die On-
line-Funktion des Personalauswei-
ses für städtische Dienstleistungen 
oder zum Beispiel die Speicherung 
der Kfz-Papiere auf dem Smartphone 
sowie Infos zum Glasfaserausbau in 

Hennef. Einfach mal vorbei kommen. 
Die Infos sind kostenfrei.
Infoabend in der Meys Fabrik
Am 2. Juli 2026 findet ab 18:30 Uhr 
eine vom Digitalteam, ehrenamtli-
chen Digitalexperten und der Stadt-
bibliothek organisierter Infoabend 
in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 
21, statt. Themen sind unter ande-
rem Künstliche Intelligenz, KI-Fakes, 
Digitale Souveränität und neue Be-
teiligungsmöglichkeiten am Smart-
City-Projekt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ausblick in den Herbst
Für den Herbst dieses Jahres ist zu-
sätzlich eine Veranstaltung zu den 
Erfolgs Potenzialen von Künstlicher 
Intelligenz und Digitalisierung ge-
plant, die sich an Hennefer Unter-
nehmen richtet.

Mosaik sucht Schreibende
Thema: Meine Kindheit in Hennef und Um-
gebung

Aufruf zum Schreiben

Zusammen mit der Bürgerstiftung 
Altenhilfe Stadt Hennef bringt die 
Stadt Hennef zwei Mal im Jahr die 
Zeitschrift "Mosaik" heraus. 
Diese Zeitschrift ist nicht nur eine 
Zeitschrift für Senior*innen, son-
dern auch von Senior*innen. 
In der Vergangenheit wurden 
bereits unterschiedliche Beiträge 
von der Bevölkerung veröffent-
licht, darunter Reiseberichte, Zeit-
zeugenberichte bis hin zu einem 
Bilderrätsel. 
In der nächsten Ausgabe im Herbst 
2026 sollen neben solchen aus-
führlichen Artikeln auch kurze Bei-
träge zum Thema "Meine Kindheit 
in Hennef und Umgebung" veröf-
fentlicht werden. 
Dies können ein paar Zeilen, Ge-
dichte, Bilder oder Fotos sein. Alle 
Senior*innen, die zum Thema et-
was zu sagen haben, sind herzlich 
eingeladen mitzumachen. 

Die Beiträge können auch hand-
schriftlich eingereicht werden. Na-
türlich sind auch andere Themen 
immer willkommen. Der Einsende-
schluss ist der 14. August 2026. 
Die Redaktion freut sich auf rege 
Beteiligung.

Gratis abholen oder direkt on-
line lesen
Die Frühjahrsausgabe der Zeit-
schrift liegt im Rathaus, Frankfurter 
Straße 97, sowie im Generationen-
haus, Humperdinckstraße 24, aus 
und ist online unter: www.senio 
renportalhennef.de verfügbar.

Kontakt zur Redaktion
Fachbereich Älterwerden, Frank-
furter Straße 97, 53773 Hennef, 
E-Mail: mosaik@hennef.de, Tele-
fon: 02242 / 888 316 (Montag bis 
Donnerstag: 8 Uhr bis 12 Uhr und 
Mittwoch 14 Uhr bis 16 Uhr).
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Info-Veranstaltung zum 
Umbau der Kreuzung  
A560

Kreativer Workshop für Frauen
"Vom Zuviel und Zuwenig"

Am Sonntag, dem 27. Septem-
ber 2026, findet der kreativer  
Workshop für Frauen unter dem 
Titel "Vom Zuviel und Zuwenig" 
statt. 
Der Workshop startet um 13:30 
Uhr und endet um 17:30 Uhr in 
der Interkulturellen Beratungs- und 
Begegnungsstätte der Stadt Hen-

nef (Interkult), Wippenhohner Stra-
ße 16. Das Angebot ist kostenfrei. 
Anmeldung bis zum 18. September 
2026 unter E-Mail: bretan@kre-
ativ-stark.de
In diesem Workshop nutzen die 
Teilnehmerinnen kreative Impulse 
aus der Tanz- und Kunsttherapie, 
um eigene Ressourcen zu ent-

Die Stadtbetriebe Hennef bieten am 
Mittwoch, dem 1. Juli 2026 um 18 
Uhr, eine Informationsveranstaltung 
zu den geplanten Umbauarbeiten 
im Bereich der Kreuzung Autobahn 
A560 / Bundesstraße B8 / Landstra-
ße L333n (Europaallee) / Wingens-
hof an. Die Veranstaltung findet statt 
in der Mehrzweckhalle Hennef, Mei-

ersheide 20. Die Stadtverwaltung 
und die planenden Ingenieurbüros 
werden den aktuellen Stand der 
Planung sowie den vorgesehenen 
Ablauf vorgestellt. Die Planungs-
büros und weitere Projektbeteilig-
te stehen im Anschluss für Fragen 
zur Verfügung. Weitere Infos unter 
www.hennef.de/a560.

Lesegrollis: Erzählstunde 
für Kleinkinder

Vorlesestunde in der Stadtbibliothek.

In der Stadtbibliothek Hennef, Be-
ethovenstraße 21, findet am Don-
nerstag, dem 18. Juni, die Lese-
Grolli-Erzählstunde für Kinder von 
anderthalb bis zweieinhalb Jahren 
statt. Die kleinen Lese-Grollis und 
ihre Eltern oder Großeltern treffen 

sich um 15:15 Uhr zu einer Buch- 
und Sing-Aktion rund um Bilderbü-
cher. Anschließend können alle noch 
in der Kinderbibliothek stöbern. An-
meldung erwünscht unter Telefon: 
02242 / 888 530 oder per E-Mail: 
stadtbibliothek@hennef.de

decken, neue Blickwinkel zu ge-
winnen und das Vertrauen in uns 
selbst zu stärken. Im gemeinsamen 
Austausch finden die Teilnehme-
rinnen Raum zum Gespräch und 
zum Teilen von Erfahrungen. Ent-
spannungsübungen schenken uns 
Ruhe und neue Energie.
Der Workshop ist eine Koopera-

tionsveranstaltung der Gleichstel-
lungsstelle der Stadt Hennef, des 
Netzwerks Kreative Stärkung und 
des Interkults.
Den Kurs leitet Dr. phil. Andreea 
Bretan. Sie ist Tanz- und Bewe-
gungstherapeutin und Mitglied 
des Netzwerkes Kreative Stärkung: 
ww.kreativ-stark.de
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November 2026:  
Bläck Fööss in Hennef

Sitzung des Stadtrates
Die nächste Sitzung des Hennefer 
Stadtrates findet am 6. Juli 2026 um 
17 Uhr in der Meys Fabrik (Beetho-
venstr. 21) statt. Die Tagesordnung 
der Ratssitzung mit allen Beratungs-
vorlagen findet man zwei Wochen 
vor der Sitzung im Bürgerinforma-
tionssystem (https://sessionnet.
owl-it.de/hennef/bi). Zu Beginn der 
Sitzung findet eine Fragestunde für 
Einwohner*innen statt. Die Fragen, 
die Hennefer Bürger*innen an den 

Bürgermeister richten können, müs-
sen sich auf Angelegenheiten der 
Stadt beziehen. 
Ist eine Antwort nicht sofort mög-
lich, wird sie schriftlich nachgereicht. 
Fragen können gerne vorab an ein-
wohnerfragestunde@hennef.de ge-
sendet werden. 
Die Sitzung wird auf dem YouTube-
Kanal der Stadt live übertragen: 
https://www.youtube.com/@kanal-
derstadthennef9623.

November 2026: Bläck Fööss in Hennef

Jetzt schon Karten sichern und lange 
Vorfreude genießen: Die Bläck Fööss 
kommen im November 2026 wieder 
nach Hennef. Bereits im November 
2024 haben sie die ausverkaufte 
Halle Meiersheide erwartungsgemäß 
im Sturm erobert - es sind eben die 
Bläck Fööss und für Sänger Mirko 
Bäumer ist es ein Heimspiel. 200 bis 
250 Auftritte haben die sechs Herren 
jährlich - also einen sehr vollen Ter-
minkalender - und am 22. November 
2026 machen sie Station in Hennef.
Die Bläck Fööss sind seit ihrer Grün-
dung 1970 fester Bestandteil des 
Kölner Kulturbetriebes und gehören 
zu Köln wie der Dom. 44 Alben und 
mehr als 450 Songs sind die stol-
ze Bilanz der Bandgeschichte. Der 
Beitrag der Band zum Erhalt der 
kölschen Sprache ist allgemein an-
erkannt und viele Lieder aus ihrem 
riesigen Fundus sind schon längst 
zu Evergreens geworden. Manche 
haben gar bereits den Status von 
Volksliedern und gehören fest zum 
kölschen Liedgut. 2022 feierte die 
Band vor mehr als 20.000 Zuschau-
ern ihr 50+2-jähriges Jubiläum mit 
drei ausverkauften Konzerten auf 
dem Roncalliplatz im Schatten des 
Kölner Doms. Beim Silvesterkonzert 
22/23 in der Lanxess-Arena ver-
abschiedeten sich nach 52 Jahren 
Bömmel und Erry von der Band, 
Gus trommelte noch bis Ende der 

Karnevalssession 23 und gab dann 
nach 29 Jahren als Schlagzeuger der 
Bläck Fööss seine Trommelstöcke in 
die Hände von Alex Vesper. Seitdem 
sind die Fööss durch und durch ver-
jüngt unterwegs:
•	 Mirko Bäumer: Gesang
•	 Christoph Granderath: Gitarre, 

Banjo, Mandoline, Gesang
•	 Pit Hupperten: Gesang, Gitarre
•	 Hanz Thodam: Bass, Gesang
•	 Andreas Wegener: Keyboards, 

Akkordeon, Gesang
•	 Alex Vesper: Schlagzeug, Ge-

sang
Bläck Fööss in Hennef: Sonntag, 
22. November 2026, 19 Uhr, Halle 
Meiersheide, Meiersheide 20. Kar-
ten sind in allen Bonn-Ticket-Vor-
verkaufsstellen sowie online unter 
https://www.bonnticket.de und in 
Hennef bei der Buchhandlung im 
Markt zu bekommen.

Keine Änderungen am 
Fahrplan der Linie 524
Verlegung der Haltestelle  
"Uckerath Kindergarten"

Der Linienweg der Linie 524 in Ucke-
rath wurde geringfügig angepasst 
und wieder auf den ursprünglichen 
Linienweg zurückverlegt. In diesem 
Zusammenhang wurde auch die 
Haltestelle Uckerath Kindergarten" 

von ihrer provisorischen Position 
in der Straße "Am Markt" zurück 
auf die Bestandshaltestellen in der 
Burgstraße verlegt. Es ergeben sich 
keine Änderungen am Fahrplan der 
Linie 524.



|  33Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 12. Juni 2026 | Kw 24 | Rautenberg Media | stadtecho-hennef.de

Neuer Durstlöscher eingeweiht

Stadtbibliothek am  
26. Juni früher geschlossen

Ende: Informationen aus der Stadt Hennef

Aufgrund eines Betriebsausflugs 
ist die Stadtbibliothek Hennef am 
Freitag, 26. Juni 2026, nur von 10 
Uhr bis 13 Uhr geöffnet. Ab 13 Uhr 

bleibt die Bibliothek geschlossen. Ab 
dem folgenden Öffnungstag gelten 
wieder die regulären Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek.

Bürgermeister Mario Dahm (vorne) weihte zusammen mit Katrin Schwarz (1.v.r.), Renate Hoffmann 
(4.v.r.) und den Mitgliedern des HVV Stadt Blankenberg den Trinkwasserspender ein.

Zusammen mit Renate Hoffmann, 
Geschäftsführerin der Stadtwerke 
Hennef, der Citymanagerin Katrin 
Schwarz und dem Heimat- und Ver-
kehrsverein (HVV) Stadt Blankenberg 
weihte Bürgermeister Mario Dahm 
den siebten öffentlichen Trink-
wasserspender ein. Die neue, rund 
einen Meter hohe Stein-Säule steht 
unterhalb des Kölner Tores in Stadt 
Blankenberg. Das Projekt wurde von 
den Stadtwerken Hennef mit 23.000 
Euro finanziert und wird von der 
Rhein-Sieg-Netz betrieben. Bei der 
Standortsuche halfen die städtische 
Wirtschaftsförderung sowie der HVV.
Weitere Trinkwasserspender gibt es 
im Stadtgebiet am Sportplatz Mei-
ersheide, vor der Gemeinschafts-
schule (GGS) Siegtal, auf dem 
Schulcampus Fritz-Jacobi-Straße, in 
Lanzenbach am Familienwander-
weg "Im Rosental" und auf dem 
Hennefer Marktplatz. Außerdem 
betreibt die Stadt Hennef noch den 
Wasserspender am Kurhäuschen im 
Kurpark.

Europalauf 2026: Schon 
1.900 Anmeldungen
https://europalauf.eu

Für den 20. Hennefer Europalauf 
am 20. Juni haben sich bereits rund 
1.900 Läufer*innen angemeldet. 
Voranmeldungen sind noch bis zum 
14. Juni möglich, Nachmeldungen 
am Veranstaltungstag ab 8 Uhr bis 
60 Minuten vor dem Start des je-
weiligen Laufes im Foyer des Rat-
hauses, Frankfurter Straße 97. Alle 
weiteren Infos findet man online 
unter https://europalauf.eu.
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Katholische Gottesdienste im Seelsorgebereich  
Geistingen-Hennef-Rott
Die aktuellsten Termine unserer Gottesdienste finden Sie unter www.katholische-kirche-
hennef.de

Samstag, 13. Juni
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
Herz Jesu
18:30 Uhr - Festmesse anl. d. Patro-
ziniums
Sonntag, 14. Juni
St. Simon und Judas
11 Uhr - Hl. Messe, es singt d. Cho-
ralschola
St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe

Montag, 15. Juni
St. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 16. Juni
St. Michael
17 Uhr - Rosenkranzgebet
St. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 17. Juni
St. Michael
7 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8:30 Uhr - Hl. Messe
15:30 Uhr - Andacht Eltern-Kind-
Treff "Anker im Alltag", anschl. Zu-
sammentreffen d. Eltern m. Kindern 

i. Pfarrzentrum
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den 
Frieden
St. Michael Westerhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 18. Juni
St. Michael
8:10 Uhr - Schulgottesdienst
St. Simon und Judas
17:30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Hl. Messe, anschl. stille An-
betung und Beichtgelegenheit
Freitag, 19. Juni
St. Michael
16:30 Uhr - Rosenkranzgebet
17 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und Judas
18 Uhr - Herz-Jesu-Andacht

18:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 20. Juni
St. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse mit musi-
kalischer Gestaltung der Lobpreis-
gruppe Laudamus Deum
St. Michael Westerhausen
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 21. Juni
St. Michael
11 Uhr - Familienmesse
St. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe
St. Mariä Heimsuchung
9:30 Uhr - Hl. Messe
St. Josef
18 Uhr - Hl. Messe

Kirche an der Sieg (KadS)
Adenauerplatz 8 - Tel.-Nr.: 02242/9080607

Gottesdienste sonntags, 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden 
jeden Sonntag um 11 Uhr Gottes-
dienste unter dem Motto: "Begeg-
nungen mit Gott und der Welt in 
Hennef" statt. Herzliche Einladung 
dazu.
Einladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat lädt 

die KadS im Anschluss zum Gottes-
dienst zu einem gemeinsamen kos-
tenfreien Mittagessen ein.
Alles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff 
"KadS" stolpern, so geben wir hier 
die Auflösung: KadS ist ein Akronym 
und steht für die Anfangsbuchstaben 
unseres Namens - nämlich "Kirche 

an der Sieg".
Kontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlossen 
sind, sind wir erreichbar und haben 
ein offenes Ohr. 
Dazu gerne die Telefon-Nummer 
02242/9080607 nutzen oder die 
E-Mail-Adresse: 
info@kircheandersieg.de
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Katholische Gottesdienste im Seelsorgebereich  
Hennef-Ost vom 13. bis 21. Juni
Unsere Website finden Sie unter: www.seelsorgebereich-hennef-ost.de

Liebfrauen Warth
Samstag, 13. Juni: 19 Uhr - Keine 
Vorabendmesse!
Sonntag, 14. Juni: 11 Uhr - Hl. 

Messe für die Lebenden und Ver-
storbenen des Seelsorgebereiches, 
15 Uhr - Tauffeier.
Mittwoch, 17. Juni: 18:30 Uhr - 

Hl. Messe für die Lebenden und Ver-
storbenen der Gebeteskreise und für 
die armen Seelen.
Donnerstag, 18. Juni: 19 Uhr - 

Ökumenische Schweigemeditation 
(Eingang Sakristei).
Freitag, 19. Juni: 9 Uhr - Keine 
Messe! 17 Uhr - Firmmesse mit 
Weihbischof Ansgar Puff im Freien 
hinter der Kirche.
Samstag, 20. Juni: 19 Uhr - Wort-
Gottes-Feier.
Sonntag, 21. Juni: 11 Uhr - Fa-
milienmesse, 4. JG für Marco Link, 
für Roswitha und Heinz-Dieter Preiß, 
Pfarrer Heinz Büsching.
St. Katharina Stadt Blanken-
berg
Samstag, 13. Juni: 19 Uhr - 
(Striefen) Festmesse zum Patro-
zinium.
Sonntag, 14. Juni: 11 Uhr - Hl. 
Messe für die Lebenden und Ver-
storbenen der Familien Hoffmann 
und Felix, 18 Uhr - (Greuelsiefen) 
Wort-Gottes-Feier.
Donnerstag, 18. Juni: 18:30 Uhr 
- Hl. Messe.
Samstag, 20. Juni: 14 Uhr - Trau-
ung.
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Sonntag, 21. Juni: 11 Uhr - Hl. 
Messe, 2. JG für Heinz Hagen, für 
Johan und Gertrud Schumacher.
St. Johannes der Täufer Ucke-
rath
Samstag, 13. Juni: 16 Uhr - Tauf-
feier, 17:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier.
Sonntag, 14. Juni: 9:30 Uhr - Hl. 
Messe in besonderer Meinung, 9:30 
Uhr - (Wellesberg) Hl. Messe für 
Liesel Wermers-Dahm und die Ver-
storbenen der Familie Wermers und 
für bestimmte Verstorbene, 18 Uhr 
- (Süchterscheid) Hl. Messe.
Dienstag, 16. Juni: 17:25 Uhr - 
Rosenkranzandacht in persönlichen 
Anliegen, für den Frieden in der Welt 
und für das Leben, 18 Uhr - Abend-
messe.
Donnerstag, 18. Juni: 18 Uhr - 
(Hanf) Hl. Messe, StM für Johann 
Limbach, Halmshanf.
Samstag, 20. Juni: 17:30 Uhr - 
Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 21. Juni: 9:30 Uhr - 
(Wellesberg) Wort-Gottes-Feier, 
10 Uhr - Hl. Messe im Zelt auf dem 
Kirmesplatz für Ellen Chillingworth 
und in besonderer Meinung.
St. Remigius Happerschoß
Samstag, 13. Juni: 17:30 Uhr - Hl. 
Messe für Elisabeth und Willi Fischer 
und Tochter Marianne, Jochen Tim-
merkamp und verstorbene Eltern 
und Geschwister.
Sonntag, 14. Juni: 10:30 Uhr - 
Kinderkirche.
Dienstag, 16. Juni: 9 Uhr - (Bröl) 
Hl. Messe, StM für Eheleute Konrad 
Junkersfeld.
Mittwoch, 17. Juni: 9 Uhr - Wort-
Gottes-Feier.
Samstag, 20. Juni: 17:30 Uhr - Hl. 
Messe für Franz und Anni Hartmann 
und Verstorbene der Familien Hart-
mann und Babel Martha Pitschnau, 
Günter Hanft, Marianne und Christ-
ianTockenbroch, Ralf Steiner.
Sonntag, 21. Juni: 9:30 Uhr - 
(Bröl) Wort-Gottes-Feier, 13 Uhr 
- Tauffeier.
Zur Schmerzhaften Mutter Bö-
dingen
Sonntag, 14. Juni: 9:45 Uhr - Hl. 
Messe.
Freitag, 19. Juni: 18 Uhr - Hl. Mes-
se, anschließend Beichtgelegenheit 
(PV Friedrichs).
Sonntag, 21. Juni: 9:45 Uhr - Hl. 
Messe.
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 Edith Jürgens 

† 19. März 2026 

 

Bernhard Jürgens 
im Namen der Familie 

Danke sagen wir allen, die ihr im Leben Freundschaft 
und Zuneigung schenkten, 
sich in den Tagen des Abschieds in liebevoller Weise 
mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Hennef, im Juni 2026 

Evangelische Kirchengemeinde Hennef und Uckerath
Beethovenstraße 44, Tel. 9465101, evangelisch-in-hennef.de

Freitag, 12. Juni
19:30 Uhr - FITT- Forum interessan-
ter theologischer Themen (Christus-
kirche)
Sonntag, 14. Juni
9:30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin 

Annekathrin Bieling (Christuskirche)
11 Uhr - Gottesdienst - Pfarrerin An-
nekathrin Bieling (Stephanuskirche)
11:15 Uhr - Gottesdienst musika-
lisch - Pfarrerin Tanja Harrenberger 
(Christuskirche)

Montag, 15. Juni
14:30 Uhr - Deutschkurs für auslän-
dische Frauen (Christuskirche)
16 Uhr - Spatzenchor (Christuskir-
che)
17 Uhr - Flötenkreis (Christuskirche)

17 Uhr - Jungbläser (Christuskirche)
19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Dienstag, 16. Juni
9:30 Uhr - Krabbelgruppe (Stepha-
nuskirche)
10 Uhr - Seniorentanzkreis (Chris-
tuskirche)
15 Uhr - Seniorenkreis (Stephanus-
kirche)
20 Uhr - Nähwerkstatt (Christus-
kirche)
Mittwoch, 17. Juni
10 Uhr - Kreativkreis (Christuskirche)
12:30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-
woch, Anmeldung bis jeweils Mon-
tagmittag telefonisch unter 02242 / 
946 51 25 (AB) oder E-Mail an mit-
tagstisch.hennef@ekir.de (Christus-
kirche)
15 Uhr - Frauenkreis (Stephanus-
kirche)
18:30 Uhr - Jungbläser (Christus-
kirche)
19:30 Uhr - Bläserchor (Christus-
kirche)
Donnerstag, 18. Juni
9:30 Uhr - Offene Krabbelgruppe 
(Stephanuskirche)
14 Uhr - Malgruppe (Stephanuskir-
che)
15 Uhr - Seniorencafé (Christus-
kirche)
19:30 Uhr - Kirchenchor (Christus-
kirche)
Freitag, 19. Juni
19 Uhr - Midlifekreis (Christuskirche)
Offene Kirche: Montag bis Frei-
tag 16 bis 18 Uhr
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Kreissynode tagt am Samstag in Herchen
Evangelisches Leben weiter entwickeln

Der Evangelische Kirchenkreis An 
Sieg und Rhein gestaltet weiterhin 
kirchliche Aktivitäten proaktiv ange-
sichts veränderter Rahmenbedingun-
gen und stellt sich mit innovativen 
Ideen für ein zukunftsfähiges evan-
gelisches Leben auf. Die Kreissyno-
de, die entscheidende Versammlung 
des Kirchenkreises, befasst sich auf 
ihrer Tagung am Samstag, 13. Juni, in 
Herchen mit verschiedenen Formen 
von neuen, engeren Kooperationen 
in der Kinder- und Jugendarbeit, in 
der Gemeindearbeit und in der kirch-
lichen Verwaltung. 
Konkret stehen Beschlüsse auf der 
Tagesordnung, die neue Formen 
der Zusammenarbeit der Ebenen 
Kirchengemeinde und Kirchenkreis 
erlauben. Die „Zukunft des Pfarr-
dienstes" lautet der Titel des Vor-
trags des Superintendenten von 
Dinslaken, David Bongartz. Der 
Theologe berichtet über die Anbin-
dung von Pfarrstellen auf Kirchen-
kreisebene. Bisher sind rechtlich die 
Gemeinden Anstellungsträger. Im 
weiteren Sinn geht es in dem Vortrag 
um Fragen der neuen Ausrichtung 
des Pfarrdienstes. Superintendentin 
Almut van Niekerk eröffnet damit 
das gemeinsame Nachdenken. "Wir 
müssen gemeinsam abwägen und 
dann entscheiden, welche Schwer-
punkte wir zukünftig setzen. So geht 
evangelisch."
Eine Vorlage an die Kreissynode the-
matisiert die Möglichkeit einer zent-
ralen Anstellung von gemeindlichen 
Jugendleiter*innen. Solche überge-
meindlichen Anstellungen sollen die 
evangelische Kinder- und Jugendar-
beit vor Ort stärken. Praktisch wird 
eine Lösung vorgeschlagen, bei der 
die Gemeinden weiterhin die inhalt-

liche Arbeit bestimmen, während die 
arbeitsrechtlichen Aspekte über das 
Evangelische Jugendwerk Sieg • 
Rhein • Bonn bzw. den Kirchenkreis 
organisiert werden. 
Auch das Miteinander der Gemein-
den ist Thema der Kreissynode. Ihr 
liegt ein Vorschlag vor, wonach die 
sog. Kooperationsräume neu zuge-
schnitten werden sollen, ohne dass 
Gemeinden deshalb fusionieren 
müssen. Bereits seit zwölf Jahren 
kooperieren die evangelischen Kir-
chengemeinden an Sieg und Rhein 
- bislang in neun Kooperationsräu-
men, in Zukunft in fünf, wenn die 
Synode so beschließt. Das Konzept 
der Kooperationsräume steht für ein 
attraktives aktives Gemeindeleben 
- vergrößert und verbessert um die 
jeweilige regionale Nachbarschaft. 
Vorausschauend berücksichtigt wer-
den die rückgehenden Zahlen von 
Mitgliedern und Pfarrpersonen. Die 
Pfarrstellen werden langfristig und 
fair unter den Gemeinden verteilt. 
Die Nachbarkirchenkreise kommen 

bei einem weiteren Tagesordnungs-
punkt in den Blick: Zusammen mit 
den Evangelischen Kirchenkreisen 
Bonn und Bad Godesberg-Voreifel 
soll der „Verwaltungsverband Rhein-
land-Mitte" gegründet werden. Mit 
anderen Worten: Die drei Kirchen-
kreise sollen eine gemeinsame Ver-
waltung bekommen - mit Sitz in 
Siegburg und einem zweiten Stand-
ort Bonn. So sieht es die Satzung vor, 
die der Kreissynode zum Beschluss 
vorliegt. 
Die Kreissynode mit ihren rund 
130 stimmberechtigten Mitglie-

dern setzt sich aus Pfarrpersonen 
sowie den nichttheologischen 
Vertreter*innen der Gemeinden 
zusammen. Die Tagung am Sams-
tag beginnt um 9 Uhr mit einem 
Abendmahlsgottesdienst in der 
Evangelischen Kirche, Siegstraße 
35, 51570 Windeck-Herchen. Für 
die anschließenden Beratungen ver-
sammeln sich die Synodalen in der 
Aula des Bodelschwingh-Gymna-
siums Herchen, Bodelschwinghstra-
ße 2. Kreissynoden tagen öffentlich.
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg 
und Rhein
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50 Jahre Pfadfinderstamm 
Sugambrer Hennef-Warth

Evangelisches Kinder- und 
Jugendhaus klecks
Deichstraße 30, Tel. 8 63 18,  
www.evangelisch-in-hennef.de

Freitag, 12. Juni
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe
Montag, 15. Juni
16 Uhr - Koch-Pänz

Dienstag, 16. Juni
9:30 Uhr - Mini-Club
16 Uhr - Theaterworkshop
Freitag, 19. Juni
16 Uhr - Kids-Cafe
18 Uhr - Jugendcafe

Der Pfadfinderstamm Sugambrer 
Hennef-Warth feiert in diesem 
Jahr sein 50-jähriges Bestehen. 
Seit seiner Gründung im Jahr 1976 
begleitet der Stamm Kinder und 
Jugendliche auf ihrem Weg zu 
selbstständigen, verantwortungs-
bewussten und gemeinschaftlich 
handelnden Menschen. 
Was einst mit einer kleinen Gruppe 
engagierter Jugendlicher begann, 
ist heute ein fester Bestandteil des 
Gemeindelebens in Warth und da-
rüber hinaus.
Als Teil der Deutschen Pfadfinder-
schaft Sankt Georg (DPSG) bieten 
wir Kindern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen abwechslungs-
reiche Freizeitgestaltung in vier 
Altersstufen. Regelmäßige Grup-
penstunden, Fahrten, Zeltlager und 
gemeinsame Aktionen vermitteln 
dabei nicht nur Abenteuer und Na-
turerlebnisse, sondern auch Werte 
wie Hilfsbereitschaft, Verantwor-
tung, Toleranz und Gemeinschaft.
Höhepunkte eines jeden Pfadfin-
derjahres sind die verschiedenen 
Lager und Fahrten. So nahmen 
unsere Mitglieder im vergangenen 

Jahr unter anderem am Pfingstlager 
in Westernohe teil und verbrachten 
ihr Stammeslager auf der Pfadfin-
derburg Rieneck. Darüber hinaus 
engagieren wir uns regelmäßig im 
Gemeindeleben und in unserer Hei-
matstadt Hennef. Dazu gehören bei-
spielsweise die Unterstützung der 
Walldürnpilger, die Teilnahme an 
der Fronleichnamsprozession und 
dem Pfarrfest, die Organisation 
des Martinsfeuers, die Weitergabe 
des Friedenslichts aus Bethlehem 
sowie verschiedene soziale und 
ökologische Aktionen wie „Hennef 
schwingt den Besen", Baumpflanz-
aktionen oder die Unterstützung 
des Weltkindertages.
Dieses ehrenamtliche Engagement 
wird von unseren Leiterinnen und 
Leitern getragen, die mit viel Herz-
blut und persönlichem Einsatz zahl-
reiche Stunden in die Vorbereitung 
und Durchführung von Gruppen-
stunden, Aktionen und Lagern in-
vestieren. Unterstützt werden sie 
dabei von unserem Förderverein, 
vielen Eltern sowie zahlreichen 
ehemaligen Mitgliedern, die dem 
Stamm bis heute verbunden ge-
blieben sind.
Das 50-jährige Jubiläum möchten 
wir gemeinsam mit allen feiern, 
die sich unserem Stamm verbun-
den fühlen. Daher laden wir herz-
lich zu unserem Jubiläumsfest am 
Samstag, 27. Juni, von 14 bis 20 
Uhr auf dem Gelände der Pfarrge-
meinde Liebfrauen (Frankfurter Str. 
5f) ein. Auf die Besucherinnen und 
Besucher warten eine Rallye, Work-
shops, Lagerfilme, ein Gottesdienst, 
Kaffee und Kuchen sowie viele 
Gelegenheiten, in Erinnerungen 
an fünf Jahrzehnte Pfadfinderge-
schichte zu schwelgen und gleich-
zeitig einen Einblick in die heutige 
Pfadfinderarbeit zu erhalten.
Eingeladen sind aktuelle und ehe-
malige Mitglieder, Familien, Freun-
de, Unterstützer sowie alle Interes-
sierten aus Hennef und Umgebung. 
Wir freuen uns darauf, dieses be-
sondere Jubiläum gemeinsam zu 
feiern und auf 50 Jahre Pfadfinder-
Sein zurückzublicken.
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Anzeige

Die HUMA Shopping:  
Zwischen WM-Fieber und Eisenbahnromantik
Der Start der Fußball-Weltmeister-
schaft wurde in der HUMA bereits 
am vergangenen Donnerstag mit 
dem „HUMA Weltmeisterschafts-
Tag" erfolgreich eingeläutet. Span-
nende Tischkicker-Duelle, fanstarke 
Sofortgewinne und die Chance auf 
ein originales DFB-Trikot sorgten 
für sportliche Stimmung und be-
geisterte Fußballfans. Auch nach 
dem gelungenen WM-Auftakt 
bleibt die HUMA auf Erfolgskurs: 
Im Juni warten weitere Highlights 
auf Besucherinnen und Besucher. 
Dazu zählen die beliebte Modell-
eisenbahn-Ausstellung mit faszi-
nierenden Miniaturwelten sowie 
familienfreundliche Servicean-
gebote. So verbindet die HUMA 
Shopping & Outlet auch in den 
kommenden Wochen Shopping 
und gemeinsame Erlebnisse für 
die ganze Familie.

sondern sich auch mit den erfahre-
nen Vereinsmitgliedern austauschen 
oder eigene Modelle von einem 
erfahrenen Börsianer vor Ort 
kostenfrei schätzen lassen.
Auch für Kinder gibt es ein Mitmach-
Highlight: Eine große Brio-Holz-
eisenbahn lädt zum Mitmachen 
und selbstständigen Steuern der 
Züge ein. 
Die Ausstellung ist für alle Alters-
gruppen interessant und lädt zum 
Entdecken und Fachsimpeln ein. Der 
Eintritt ist selbstverständlich frei.
Komfortabel shoppen und ent-
spannt verweilen
Für eine angenehme Auszeit wäh-
rend des Einkaufs stehen auf allen 
Ebenen der HUMA moderne Sitz-
bereiche zur Verfügung. Sie bieten 
die Möglichkeit, kurz zu verschnau-
fen oder den Shoppingtag in ent-
spannter Atmosphäre zu genießen.
Zusätzlichen Komfort bieten die 40 
Schließfächer am HUMA Info-
point im Erdgeschoss. Hier las-
sen sich Wertsachen oder Einkäufe 
bequem und sicher zwischenlagern 
- besonders praktisch bei längeren 
Shoppingtagen oder mehreren Erle-
digungen. Die Schließfächer können 
ganz einfach mit einem 1-€-Pfand-
einwurf genutzt werden.
Öffnen, staunen und freuen - 
die HUMA Kids-Box
Jeden ersten Samstag im Monat 
gibt es am HUMA Infopoint die be-
liebte HUMA Kids-Box. Die Boxen 
sind für Kinder ab 3 Jahren geeig-
net und werden stündlich zwischen 
11:00 Uhr und 17:00 Uhr aus-
gegeben. Insgesamt 300 Kids-Bo-
xen, gefüllt mit Mal- und Lesespaß, 
Spielen und kleinen Überraschungen 
sorgen sie für leuchtende Kinderau-
gen und kreative Pausen während 
des Einkaufserlebnisses. Die Aus-
gabe der Kids-Boxen wird auf 50 
Stück pro Stunde gleichmäßig über 
die Aktionszeit verteilt.
Professionelle Kinderbetreuung
Ein besonderes Angebot für Fami-
lien gibt es freitags von 15:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 
11:00 bis 19:00 Uhr im Oberge-
schoss: Die Ravensburger Kinder-
betreuung übernimmt für 5 Euro 2 
Stunden die liebevolle und profes-

sionelle Betreuung der kleinen Gäs-
te ab 4 Jahren. Während die Kinder 
spielen und basteln, haben Eltern die 
Möglichkeit, ihren Wocheneinkauf zu 
erledigen oder entspannt zu bum-
meln. So wird der Besuch für Kinder 
wie Erwachsene gleichermaßen zu 
einem angenehmen Erlebnis.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibungs-
losen Ablauf. Dennoch kann es in 

Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 
Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Be-
such entspannter gestalten möch-
te, plant diesen am besten am 
Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet  
ist montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.

Faszination Modelleisenbahn 
in der HUMA
Am 19. und 20. Juni 2026 lädt 
die HUMA Shopping zur beliebten 
Modelleisenbahn-Ausstellung 
ein - ein Highlight für Modellbau-
fans und alle, die sich für detailver-
liebte Miniaturwelten begeistern. 
Der Eisenbahn-Club Rhein-Sieg 
e.V. präsentiert eindrucksvoll ge-
staltete Anlagen, bewegte Szenen 
als Miniaturwelt und fachliches 
Know-how rund um das Thema 
Modellbahn. Besucherinnen und 
Besucher können die filigranen 
Modelle nicht nur bestaunen, 
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Bei Fußhöller-Abschied Niederlage
FC Hennef 04 - SSV Bornheim 1:3

(henmo) Die Niederlage im letzten 
Saisonspiel gegen den Aufsteiger 
aus Bornheim war am Schluss nur 
Nebensache. 
Im Vordergrund und überraschend 
war dagegen der Rücktritt von 
Sportschef Frank Fußhöller zum Sai-
sonende. Bis zur letzten Sekunde war 
er immer mit mehr als 120 Prozent 
im Einsatz. Einen großen Teil seiner 
Freizeit opferte er dem FC Hennef 
05. Der FCH05 möchte sich bei Frank 
für seinen unermüdlichen Einsatz be-
danken. 
Schnell fand die Hennefer Vereins-
verantwortlichen für Frank einen 
Nachfolger mit Mutlu Demir aus 
der eigenen Nachwuchsabteilung.

Im letzten Saisonspiel gab Trainer 
Nils Teixeira einigen Spielern aus 
der zweiten Reihe und dem Nach-
wuchsbereich die Möglichkeit, sich 
zu präsentieren und zu zeigen. 
Mit einem Dreierpack (9., 55., 61.) 
besiegte der Bornheimer Angreifer 
Simno unsere Mannschaft. Boran 
Yörük gelang der Ehrentreffe in der 
80. Minute. Doch vor diesem Treffer 

hatten die „City Lions" gute Ein-
schussgelegenheiten zu Treffern. Oft 
war der gegnerische Schlussmann 
Retter in letzter Sekunde.
Mit dem Tabellenplatz 12 und 35 
Punkten wurde damit die Saison 
abgeschlossen.
Aufstellung: Wilsing, Pflüger (65. 
Bouakran), Yörük, Oelbaum, (65. 
Gönen), Köhl,  Delkic (46. Dang), 

Harden (65. Bourakran), Rosic, 
Schusters, Lichter und Mahessa.
Der FC Hennef 05 bedankt sich bei 
seinen Fans, Freunden, Sponsoren 
und Gönnern für die sportliche und 
finanzielle Unterstützung in der ab-
gelaufenen Spielzeit 2025/2026. 
Wir sehen uns dann bei den Vorbe-
reitungsspielen und anschl. bei den 
Spielen der MRL-Saison 2026/2027.
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Mittelrheinliga Saison 25/26 · Endstand

ERGEBNISSE · letzter Spieltag (07.06.2026)
So 15:00 1. FC Düren – S.C. Fortuna Köln II 2:5
15:00 FC Hennef – SSV Bornheim 1:3
15:00 SSV Merten – Siegburger SV 5:1
15:00 SV Bergisch Gladbach – SpVg. Porz 10:0

15:00 Sportfreunde Düren – FC
Wegberg-Beeck 0:3

15:30 VfL Vichttal – TuS BW Königsdorf 0:2
15:30 Frechen 20 – Teutonia Weiden 7:1
15:45 FC Pesch zg. – Eintracht Hohkeppel 0:2 (gew.)

ABSCHLUSSTABELLE
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1 SV Bergisch Gladbach 30 85:28 +57 67
2 Eintracht Hohkeppel 30 86:36 +50 64
3 Siegburger SV 30 75:34 +41 62
4 SSV Merten 30 80:28 +52 60
5 VfL Vichttal 30 80:43 +37 59
6 FC Wegberg-Beeck 30 62:35 +27 51
7 Frechen 20 30 66:54 +12 50
8 SSV Bornheim 30 65:56 +9 46
9 TuS BW Königsdorf 30 53:54 -1 46
10 S.C. Fortuna Köln II 30 62:47 +15 45
11 1. FC Düren 30 49:59 -10 38
12 FC Hennef 30 45:66 -21 35
13 SpVg. Porz 30 58:99 -41 25
14 Teutonia Weiden 30 25:104 -79 16
15 Sportfreunde Düren 30 41:103 -62 14
16 FC Pesch zg. 30 0:0 0 0

SAISON-FAZIT

Meister SV Bergisch Gladbach

Aufsteiger SV Bergisch Gladbach

Absteiger Teutonia Weiden, Sportfreunde Düren, FC
Pesch (zurückgezogen)

Bezirksliga Staffel 2 Saison 25/26 · Endstand

ERGEBNISSE · letzter Spieltag (07.06.2026)
Sa 18:00 1. FC Niederkassel – SV Leuscheid 5:3
So 12:45 Deutz 05 II – TuS Oberpleis 0:6

15:00 SC Volmershoven-Heidgen – TuRa
Oberdrees 1:3

15:15 SC Uckerath – Hertha Rheidt 4:2
15:15 TUS Buisdorf – SV Vorgebirge zg. N. Gast

15:15 Wahlscheider SV – BW Friesdorf 1:3

15:15 Rot-Weiß Merl – Marokkanischer SV
Bonn 1:3

15:15 VfR Hangelar – SV Niederbachem zg. N. Gast

ABSCHLUSSTABELLE
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1 TuS Oberpleis 26 77:28 +49 61
2 BW Friesdorf 26 77:45 +32 56
3 TuRa Oberdrees 26 81:67 +14 47
4 1. FC Niederkassel 26 79:48 +31 46
5 Rot-Weiß Merl 26 66:53 +13 43
6 Hertha Rheidt 26 57:58 -1 36
7 Marokkanischer SV Bonn 26 67:72 -5 36
8 TUS Buisdorf 26 52:62 -10 33
9 SV Leuscheid 26 52:72 -20 31
10 SC Volmershoven-Heidgen 26 45:60 -15 29
11 VfR Hangelar 26 56:70 -14 28
12 SC Uckerath 26 50:59 -9 26
13 Deutz 05 II 26 52:85 -33 24
14 Wahlscheider SV 26 45:77 -32 18
15 SV Niederbachem zg. 0 0:0 0 0
15 SV Vorgebirge zg. 0 0:0 0 0

SAISON-FAZIT

Meister TuS Oberpleis

Aufsteiger TuS Oberpleis

Absteiger Wahlscheider SV, SV Niederbachem (zg.), SV
Vorgebirge (zg.)

Ü40-Team 2 mit misslungenem Start in die  
KM-„Broncerunde"
FC Hennef 05 Ü40 2 - SV Allner-Bödingen 2:6

(henmo) Bei Nieselregen ging unsere 
Mannschaft im Stadtduell gegen den 
Nachbarverein regelrecht unter. Den 
0:1-Rückstand nach fünf Minuten 
konnte Sebastian Fuchs durch einen 
verwandelten 9-Meter noch schnell, 
vier Minuten danach, zum 1:1 aus-
gleichen. Doch dann setzte sich der 

SV A/B bis zur Halbzeit mit drei wei-
teren Toren (11., 18. 25.) mit 4:1 fast 
schon uneinholbar ab. 
Auch die zweite Halbzeit dominierte 
der Gast, der in der Gruppenphase 
auf eigenem Platz noch knapp be-
siegt werden konnte. Die beiden 
nächsten Gegentreffer zum 1:5 und 

zum 1:6 fielen in der 41. bzw. 51. 
Minute. Florian Traut gelang in der 
55. Minute dann noch das Tor zum 
2:6 Spielendstand.
Aufstellung: S. Schneider, M. Rochus, 
A.Kutschke, J. Theel, P. Müller, A. 
Roik, S. Fuchs, F. Traut, P. Maibaum, 
T. Tauchmann, M. Dietrich und A. Koll.

Das nächste von insgesamt drei 
Spielen der „Broncerunde", in der 
die Platzierungen 9 bis 12 um die 
Ü40-Kreismeisterschaft ausgetragen 
werden, findet in einem Monat am 
Montag, 8. Juli, um 19:30 Uhr auf 
eigenem Platz gegen SV RW Hütte 
statt.
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Kreisliga A Saison 25/26 · Endstand

ERGEBNISSE · letzter Spieltag (07.06.2026)

Di 20:00 SV Fortuna Müllekoven – TFC Inter
Troisdorf 4:3

So 11:00 FSV Neunkirchen-Seelscheid II – 1. FC
Spich II 2:2

12:30 1. FC Niederkassel II – SV Bergheim 4:1

12:30 TuS Mondorf II – Sportfreunde Troisdorf
05 I 0:9

15:15 FC Kosova e.V. – TSV Wolsdorf 4:3
15:15 TuS Winterscheid – SV Allner-Bödingen 3:3
15:15 Umutspor Troisdorf – TuS Oberpleis II 3:5
15:15 RW Hütte – TuS Birk 6:2

ABSCHLUSSTABELLE
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1 Sportfreunde Troisdorf 05 I 30 104:34 +70 71
2 SV Bergheim 30 108:50 +58 68
3 FC Kosova e.V. 30 72:66 +6 54
4 1. FC Spich II 30 82:53 +29 51
5 TuS Mondorf II 30 57:56 +1 51
6 FSV Neunkirchen-Seelscheid II 30 62:46 +16 49
7 TFC Inter Troisdorf 30 72:74 -2 40
8 TSV Wolsdorf 30 57:52 +5 39
9 SV Fortuna Müllekoven 30 70:76 -6 35
10 RW Hütte 30 70:88 -18 34
11 1. FC Niederkassel II 30 61:85 -24 34
12 SV Allner-Bödingen 30 65:80 -15 32
13 TuS Birk 30 58:87 -29 32
14 TuS Winterscheid 30 68:93 -25 30
15 TuS Oberpleis II 30 44:84 -40 30
16 Umutspor Troisdorf 30 57:83 -26 27

SAISON-FAZIT

Meister Sportfreunde Troisdorf 05 I

Aufsteiger Sportfreunde Troisdorf 05 I, SV Bergheim

Absteiger TuS Winterscheid, TuS Oberpleis II, Umutspor
Troisdorf

Neuer Sportdirektor beim FC Hennef 05
Mutlu Demir Nachfolger von Frank Fußhöller

Ü60 - Hoher Hennefer Sieg 
im Testspiel zur FVM- 
Meisterschaft
FC Hennef 05 Ü60 - SSV Plittersdorf Ü60 
11:2

(henmo) Ab sofort übernimmt Mutlu 
Demir, Inhaber der UEFA-A-Lizenz, 
mit Erfahrungen im Junioren- und 
Seniorenbereich die Tätigkeit als 
Sportdirektor. Sein Zuständigkeits-
bereich umfasst die U15- bis U19-
Jugend und die 1. Mannschaft von 
Trainer Nils Teixeira. Mutlu wird 
unterstützt von Erol Celik, dem 
Sportlichen Leiter der U15 bis U19.
Zur Person Mutlu Demir: Vor 

wenigen Tagen 52 Jahre alt ge-
worden, spielte als Senior beim 
westfälischen Bezirksligisten RSV 
Meinerzhagen. War anschl. Trainer 
mit dem türkischen Ex-Nationalspie-
ler Nuri Sahin (auch BL-Spieler von 
Bor. Dortmund) der Bezirksliga- und 
Oberliga-Westfalen-Mannschaft der 
Stadt im Sauerland. Während dieser 
Zeit in Meinerzhagen war er auch 
DFB-Scout und U16-Trainer der 

Regionalauswahl Südwestfalen. 
Weitere Erfahrungen sammelte er 
als Trainer bei Eintracht Hohkeppel 
in der Regionalliga West und MRL.
Im Sommer 2025 kam er zum FC 
Hennef 05. Trainierte dort unsere 
U19-Mittelrheinliga-Mannschaft 
und die U17, die ab Februar in der 
Frühjahrsrunde der DFB-Nachwuchs-
liga spielte. 
Die Vereinsverantwortlichen wün-

schen Mutlu Demir viel Erfolg mit 
der MRL-Mannschaft in der Saison 
2026/2027.
Ebenso geht ein Dankeschön an 
Frank Fußhöller, unseren Sportlichen 
Leiter der letzten beiden Spielzeiten, 
für seinen Einsatz und sein unermüd-
liches Engagement. Er wird aber 
weiterhin ein treues Vereinsmitglied 
bleiben und seinem Nachfolger die 
Daumen drücken. 

(henmo) Geglückte Generalpro-
be im Hinblick auf die kommende 
FVM-Ü60-Meisterschaft Ende die-
ses Monats in Mondorf. Die Stadt-
teil-Mannschaft aus Bonn-Bad Go-
desberg hatte sich sicher für dieses 
F-Spiel mehr vorgenommen. Am 
Mittwochabend dieser Woche kam 
das Team mit hoher Erwartung vom 
Rhein an die Sieg. Doch mit einer 
deutlichen Niederlage mussten sie 
die Heimreise antreten.
Unsere Mannschaft um Torwart Lud-
wig Leinhos und den Feldspielern 

Uwe Freitag, Dieter Faßbender, Ingo 
und Jürgen Thomas, Thomas Rochus, 
Peter Stoppa, Stefano Romano, 
Stefan Hopen, Jojo Schneider und 
Wolfram Siebert kombinierte und 
bot eine gute Leistung. Schon zur 
Halbzeit stand es 5:1 und nach 60 
Minuten hieß es 11:2. Es hörte sich 
nach einem Handball-Ergebnis an.
Mit Toren waren erfolgreich: vier-
mal Jürgen Thomas, dreimal Ingo 
Thomas, zweimal Dieter Faßbender 
und je einmal Uwe Freitag und Jojo 
Schneider.
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Kreisliga B3 Saison 25/26 · Endstand

ERGEBNISSE · letzter Spieltag (07.06.2026)
So 13:00 SC Uckerath II – TuS Herchen 6:1
13:00 SSV Happerschoß – SF Aegidienberg 2:4

13:00 SV Fortuna Müllekoven II – Olympias
Eitorf 1:4

13:00 FSV Neunkirchen-Seelscheid III – Spvgg.
Hurst-Rosbach 3:1

13:00 Wahlscheider SV II – SV Allner-Bödingen
II 3:2

13:00 SV Lohmar – SV Buchholz 05 2:5
15:00 Bröltaler SC – SV GW Mühleip 1:6
15:15 VfR Marienfeld – TuS Birk II 4:1

ABSCHLUSSTABELLE
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1 SF Aegidienberg 30 123:26 +97 80
2 SC Uckerath II 30 113:49 +64 66
3 SV Buchholz 05 30 88:65 +23 52
4 VfR Marienfeld 30 64:56 +8 48
5 TuS Herchen 29 66:74 -8 45
6 SV Lohmar 30 80:61 +19 44
7 SV Fortuna Müllekoven II 30 87:70 +17 44
8 Bröltaler SC 30 57:57 0 44
9 Wahlscheider SV II 30 68:51 +17 42
10 TuS Birk II 30 59:80 -21 39
11 Olympias Eitorf 29 53:81 -28 37
12 Spvgg. Hurst-Rosbach 30 53:72 -19 36
13 FSV Neunkirchen-Seelscheid III 30 52:72 -20 36
14 SV Allner-Bödingen II 30 71:99 -28 32
15 SV GW Mühleip 30 48:107 -59 18
16 SSV Happerschoß 30 46:108 -62 17

SAISON-FAZIT

Meister SF Aegidienberg

Aufsteiger SF Aegidienberg

Absteiger SV Allner-Bödingen II, SV GW Mühleip, SSV
Happerschoß

Kreisliga C5 Saison 25/26 · Endstand

ERGEBNISSE · letzter Spieltag (07.06.2026)

So 11:00 FC Flying Albatros II – TuS Altenrath II
zg. N. Gast

11:00 FC Adler Meindorf II – TV Rott 2:5

11:00 VfR Hangelar III – FC Sankt Augustin I
zg. N. Gast

12:00 SSV Kaldauen II – FSV
Neunkirchen-Seelscheid IV 0:2 (gew.)

13:00 FC Kosova e.V. II – TSV Wolsdorf II 15:0
13:00 TuS Buisdorf II – SV Menden II 8:2

SSV Happerschoß II zg. spielfrei
Siegburger SV 04 III zg. spielfrei

ABSCHLUSSTABELLE
P Mannschaft Sp Tore TD Pkt
1 FC Flying Albatros II 18 102:27 +75 45
2 TuS Buisdorf II 18 76:20 +56 44
3 SSV Kaldauen II 18 68:37 +31 41
4 FC Kosova e.V. II 18 68:30 +38 32
5 TV Rott 18 40:53 -13 24
6 VfR Hangelar III 18 35:53 -18 22
7 SV Menden II 18 40:54 -14 20
8 FSV Neunkirchen-Seelscheid IV 18 24:67 -43 11
9 TSV Wolsdorf II 18 29:79 -50 10
10 FC Adler Meindorf II 18 24:86 -62 7
11 FC Sankt Augustin I zg. 0 0:0 0 0
11 SSV Happerschoß II zg. 0 0:0 0 0
11 Siegburger SV 04 III zg. 0 0:0 0 0
11 TuS Altenrath II zg. 0 0:0 0 0

SAISON-FAZIT

Meister FC Flying Albatros II

Aufsteiger FC Flying Albatros II, TuS Buisdorf II

Absteiger keine (Kreisliga C = unterste Spielklasse)

Dein Sprungbrett in die 
Sportwelt
Bewirb dich für dein FSJ im Hennefer TV

Bist du sportbegeistert und möch-
test später vielleicht im Sportbereich 
arbeiten? Dann ist ein Freiwilligen-
dienst im Sport genau das Richtige 
für dich!
Bei uns im Hennefer Turnverein er-
hältst du die Möglichkeit, einen um-
fassenden Einblick in die Arbeit eines 
Sportvereins zu gewinnen. 

Du sammelst wertvolle Erfahrungen 
im Anleiten von Sportstunden und 
lernst verschiedene organisatori-
sche und administrative Aufgaben 
im Sport kennen.
Zusammen mit Gleichaltrigen kannst 
du in sportlichen Seminaren deine 
erste Lizenz, die Übungsleiter C-Li-
zenz, erwerben. 

Über das Jahr hinweg bringst du 
deine neuen Ideen in die Übungs-
stunden ein. So kannst du bereits 
erste Sport-Berufserfahrung durch 
einen Freiwilligendienst im Hennefer 

Turnverein sammeln.
Interessiert oder hast du noch Fra-
gen? Dann schreib uns gerne eine 
E-Mail an: freiwilligendienste@hen-
nefertv.de.
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Herren III des SCU chancenlos zum Saisonabschluss
Gegen die Drittvertretung des SC Uckerath setzten sich die Sportfreunde Aegidienberg 
II deutlich mit 5:1 durch

SC Uckerath II unterliegt dem Spitzenreiter
Im Duell der Spitzenteams in der Kreisliga B setzten sich die Sportfreunde Aegidienberg 
deutlich mit 5:1 durch

20. Minute. Andre Schmidt brachte 
den Gastgeber mit 1:0 in Führung. 
Damit endete aber auch schon die 
Torausbeute der ersten Halbzeit. Mit 
Beginn der zweiten 45. Minuten er-
höhtem die Sportfreunde den Druck. 
Lukas Schonauer erhöhte die Füh-
rung der Aegidienberger in der 60. 
Minute auf 2:0. Dennis Conee hatte 
in der 75. Minute das 3:0 auf dem 
Fuß. Kurz darauf in der 81. Minute 
baute Adolfo Santana die Führung 
auf 4:0 aus. Vier Minuten später 
zeigte die Anzeigetafel das 5:0 an, 
dass Michel Schülgen erzielte. Der 
Ehrentreffer für den SC Uckerath II 
besorgte Lorenz Rondorf in der 90. 
Minute. Dieser 5:1-Sieg des Gastge-
bers hatte bis zum Abpfiff Bestand. 
In 29 Spielen haben die Sportfreunde 
25-mal gesiegt und 77 Punkte ge-

sammelt, der SCU siegte 20-mal und 
hat nun 63 Punkte auf dem Liga-
Konto. Im letzten Saisonspiel geht 
es für die Sportfreunde zum SSV 
Happerschoß, momentan Tabellen-
vorletzter. Der SCU empfängt auf 
eigenem Platz den TuS Herchen. Da 
der SCU II das beste Ergebnis aller 
Zweiplatzierten der Kreisliga B ein-
gefahren hat, ist auch hier der Auf-
stieg in Kreisliga A sicher. Nach den 
Sportfreunden Aegidienberg stellt 
SC Uckerath II mit 107 Toren die 
zweitbeste Offensive der Liga. Die 
Aufstiegsfeier des SCU blieb erst ein-
mal noch aus. Hier wartete man das 
letzte Heimspiel in der Bubi-Gilgen-
Arena ab, um dann auf den Aufstieg 
anzustoßen. Der SCU empfing dort 
am letzten Sonntag den momentan 
Fünftplatzierten, den TuS Herchen.

(bk) Uckerath. Im letzten Auswärts-
spiel der Saison ging es für die 
Herren II des SC Uckerath zun den 
Sportfreunden Aegidienberg. Die 
Abschlussplätze in der Kreisliga B 
waren bereits vor dem Anpfiff des 
Spiels der Sportfreunde Aegidien-

berg I gegen den SC Uckerath II fest 
vergeben. Während dem Gastgeber 
die Tabellenführung nicht mehr zu 
nehmen war, hatte der SCU den 
zweiten Tabellenplatz sicher. Zu Be-
ginn entwickelte sich ein Spiel auf 
Augenhöhe. Das erste Tor fiel in der 

(bk) Uckerath. Nach einem Treffer 
in der ersten Halbzeit erhöhten die 
Sportfreunde in den zweiten 45 Mi-
nuten den Druck und sicherte sich 
mit einem 5:1-Sieg die Punkte auf 
eigener Anlage. Früh konnte der 
Gastgeber in Führung gehen. Max 
Bönisch traf in der 9. Minute zum 
1:0 für den SFA. Das war es dann 
aber auch schon, zumindest für die 
1. Halbzeit. Die zweiten 45 Minuten 
gestalteten sich für den Gastgeber 

dann weitaus erfolgreicher. Erneut 
war es Bönisch, der in der 53. Minute 
die Führung des Gastgebers auf 2:0 
erhöhte. In der 79. Minute hatte Jan 
Steinberger das 3:0 auf dem Fuß. 
Mit dem 4:0 durch Nico Krupka 
in der 83. Minute war bereits eine 
klare Vorentscheidung gefallen. In 
der 84 Minute ein Dreifachwechsel 
bei den Sportfreunden. Neu im Spiel 
waren Andreas Tix, Daniel John von 
Freyend und Tobias Krewinkel. Stein-

berger legte dann noch einmal nach 
und erzielte mit seinem zweiten Tor 
in diesem Spiel das 5:0. Es lief zu 
diesem Zeirtpunkt bereits die zweite 
Minute der Nachspielzeit. 
Zwei Minuten später dann doch 
der Ehrentreffer für die Gäste aus 
Uckerath. Gereon Adenauer traf in 
der 94. Spielminute. In der zweiten 
Halbzeit wurden für den SCU Elias 
Gerber, Kevin Herzog, Gereon Ade-
nauer, Ferome Drechsler und Janis 

Golombek eingewechselt. Aegidien-
berg bleibt trotz dieses Sieges auf 
dem 10. Tabellenplatz mit nunmehr 
sieben Siegen, vier Unentschieden 
und zwölf Niederlagen. 
Der SCU behält auch seinen elften 
Platz. Hier stehen nun neben fünf 
Siegen und einem Unentschieden 
bereits achtzehn Niederlagen zu 
Buche. Die Drittvertretung des SCU 
hatte mit diesem Spiel die Saison 
2025/2026 beendet.
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Gemeinsamer Saisonabschluss an der Sieg
Als das Leitungsteam zu Jahresbe-
ginn die Idee eines mannschafts-
übergreifenden Saisonabschluss-
turniers diskutierte, konnte keiner 
der Runde absehen, wie groß das 
Interesse sein würde und ob über-
haupt ausreichend „Material" in die 
Halle kommt. Ein Turnier später steht 
nun fest: Die Idee wurde großartig 
angenommen und schreit bereits 
jetzt nach Wiederholung.
Am 6. Juni fanden sich rund 100 Per-
sonen in der Halle am Anno-Gymna-
sium ein, wovon sich über die Hälfte 
zu Beginn auf dem Feld aufwärmte, 
um anschließend per Losverfahren 
in gemischte Mannschaften einge-
teilt zu werden. Bis auf die durch 
Mannschaftstour verhinderte erste 
Herrenmannschaft nahmen Spieler 
und Spielerinnen aus allen Teams 
der HSG teil. Dank des durchdachten 
Losverfahrens gelang es Chef-Orga-
nisator Jonas Bellemann, dass jede 
der fünf Mannschaften aus Aktiven 
aus allen sechs verschiedenen Tei-
len der HSG bestand - durchschnitt-
lich spielten also zwei Damen, vier 
Herren und je drei Spielende aus 
männlicher A- und C-Jugend sowie 
weiblicher C-Jugend zusammen. 
Dabei durfte (oder musste) der ehe-
malige Spieler der ersten Herren und 
Tagesgast Lias mit seinem jüngeren 
Bruder Lennox zusammenspielen 
und durch wundersames Losglück 

spielten gleich mehrere Personen 
mit dem Nachnamen Rosemann in 
einer Truppe.
Im Modus jeder gegen jeden bei einer 
Spielzeit von 20 Minuten wurden den 
Zuschauern zahlreiche interessante 
Spiele geboten. Beeindruckend waren 
sowohl die respektvolle Spielweise 
aller Beteiligten als auch der rasche 
Verlust möglicher „Berührungsängs-
te" zwischen Jugend und Senioren. 
Trotz der großen Durchmischung blieb 
der Spielfluss nicht auf der Strecke 
und hin und wieder schlichen auch 
handballerische Leckerbissen ein. Ein 
hinter dem Rücken geworfenes Tor 
zählte ebenso wie ein Kempaspiel-
zug, bei dem eine Damenspielerin für 
einen männlichen C-Jugend-Spieler 
auflegte, zu den vielumjubelten High-
lights des Tages.

Aufgrund der hohen Anmeldequote 
wurden vom Organisations-Team 
zwei Einlagespiele in den Turnier-
plan eingebaut. Dabei duellierten 
sich Spieler der beiden männlichen 
C-Jugenden in gemischten Teams 
untereinander, während sich in wei-
teren 20 Minuten im „Girls&Ladies-
Match" die weibliche C-Jugend mit 
der Damenmannschaft mischte.
Schlussendlich zogen die Veranstal-
ter ein durchweg positives Fazit: bis 
auf eine leichte Bänderdehnung kei-
ne weiteren Verletzungen, viel gute 
Laune auf und neben dem Spielfeld, 
reichlich strahlende Gesichter - all 
dies spricht klar für eine Wieder-
holung im nächsten Jahr. Dank 
großartiger Kuchen-, Gebäck- und 
Teilchenspenden entstand auf der 
Tribüne ein reichhaltiges Büfett, das 

über den Tag hinweg immer wieder 
und gerne aufgesucht wurde. 
Ein außerordentlicher Dank gilt Anke 
Huth, die den ganzen Turniertag über 
den dringenden Bedürfnissen nach 
frischen Waffeln nachkam, Getränke-
wünsche von Apfelschorle bis Kaffee 
bediente und für Ordnung im „Spei-
sesaal" sorgte. Der sportliche Leiter 
der HSG fasste zusammen: „Ein 
rundum gelungener Tag. Das war 
ganz große Werbung für die HSG 
Sieg. Das Potenzial der Jugendspieler 
ist wirklich beeindruckend." Außer-
dem hob er die Organisation durch 
Jonas Bellemann, die Unterstützung 
durch freiwillige Schiedsrichter und 
die Helfenden am Zeitnehmertisch 
hervor. Die HSG freut sich jetzt schon 
auf eine mögliche Neuauflage im 
Jahr 2027.
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Starker Saisonauftakt und erfolgreiche  
Nachwuchsarbeit beim JC Hennef/Eitorfer JC

Bezirksmeisterschaft v. l. n. r.: A. Potworsnick, A. Gross, C. Conrad und A. Diadyk

Damenmannschaft Oberliga v. l. n. r.: A. Gross, Z. Kasabova,  
D. Ritter, H. Schild, I. Schild. Fotos: JC Hennef“Fuli Ioannidis beim Ega-Pokal

Ein besonders ereignisreiches Wett-
kampfwochenende am 30. und 31. 
Mai brachte für den JC Hennef/Ei-
torfer JC gleich mehrere sportliche 
Höhepunkte - von starken Ergeb-
nissen in der Damen-Oberliga bis 
hin zu beeindruckenden Leistungen 
der Nachwuchsjudoka bei der Be-
zirkseinzelmeisterschaft U13 und 
dem Ega-Pokal.
Damen starten kämpferisch in 
die Oberliga-Saison
Die Damenmannschaft des JC Hen-
nef/Eitorfer JC eröffnete am 16. Mai 
in Rheine die neue Oberliga-Saison. 
Durch krankheits- und urlaubsbe-
dingte Ausfälle standen an beiden 
Kampftagen nur vier der fünf Ge-
wichtsklassen zur Verfügung. Für 
das Team traten Zweta Kasabova, 
Hannah Schild, Ina Schild und Do-
rothee Ritter an.
Nach einer 2:8-Niederlage gegen 
den 1. SC Lippetal zeigte die Mann-
schaft eine starke Reaktion und be-
siegte den TV Mesum mit 6:4 - die 
meisten Punkte wurden dabei vor-
zeitig durch Ippon erzielt.
Am zweiten Kampftag, 31. Mai, in 
Wermelskirchen folgte ein 6:4-Er-
folg gegen den JC Holzwickede, 
bevor sich die Damen dem Gast-
geber JC Wermelskirchen mit 2:8 
geschlagen geben mussten.
Die nächsten Begegnungen finden 

am 14. Juni in Hennef und am 12. 
Juli in Bochum statt.
Nachwuchs überzeugt bei der 
Bezirkseinzelmeisterschaft U13
Am 30. Mai traten die qualifizierten 
Nachwuchsjudoka des Vereins bei 
der Bezirkseinzelmeisterschaft U13 
in Swisttal an. Im starken Teilneh-
merfeld des Bezirks Köln zeigten die 
jungen Athletinnen und Athleten 
hervorragende Leistungen.
Herausragend war der 2. Platz von 
Alana Portworsnick (-33 kg). 
Ebenfalls auf das Podest kämpf-
ten sich Amina Diadyk (-48 kg), 
Charlotte Conrad (-57 kg) und 
Danilo Stets (-50 kg), die jeweils 
den 3. Platz erreichten. Alle vier 
qualifizierten sich damit für die 
Nordrhein-Einzelmeisterschaften 
am 13. Juni in Neuss.
Hannes Brünning (-40 kg) zeig-
te engagierte Kämpfe, verpasste 
jedoch eine Platzierung.
Bereits durch die Landestrainer ge-
setzt und ebenfalls startberechtigt 
sind Jana Dürr (-40 kg), Fuli Io-
annidis (+57 kg) und Matthias 
Gombert (-34 kg).
Silber beim Ega-Pokal in Erfurt

Nur einen Tag später, am 31. Mai, 
sicherte sich Fuli Ioannidis (+57 
kg) beim renommierten internatio-

nalen Ega-Pokal in Erfurt die Sil-
bermedaille und bestätigte damit 
ihre starke Form.
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Der Radclub CITO ist beim 
Europalauf dabei
CITO-Ausstellungsstand

Der Hennefer Turnverein 
informiert...

CITO-Ausstellungstand

Am 20. Juni findet wieder der 
Europalauf in Hennef statt und der 
CITO wird mit einem Ausstellungs-
stand vertreten sein. 
Hiermit wollen wir unseren Tradi-
tionsverein in den Blickpunkt der 
Hennefer rücken und zum Thema 
"Sportstadt Hennef" etwas bei-
tragen.
Was erwartet die Besucher an unse-
rem Ausstellungsstand:

Ein Gewinnspiel für die Kleinen, 
"Glücksrad" sowie die Ausstellung 
unseres neuen 120-Jahre-Trikos und 
einiger Fahrräder.
Einige Citorianer/innen werden auch 
als Läufer am Europalauf teilnehmen 
sowie den HTV mit Begleitfahrer/in-
nen auf der 10-km-Strecke und beim 
Halbmarathon unterstützen.
Wir hoffen auf schönes Wetter und 
viele Besucher/innen.

Liebe Mitglieder,
wie zur Jahreshauptversammlung 
2025 beschlossen, werden die Mit-
gliedsbeiträge zum 1. Juli um jeweils 
einen Euro monatlich für alle aktiven 
Mitglieder angehoben.
Weitere Informationen zur Mitglied-
schaft und die aktuelle Beitragsord-
nung findet ihr auf unserer Website.
Diese Entscheidung wurde 2025 
von der Mitgliederversammlung, 

basierend auf den Finanzzahlen 
des Vereins, getroffen. 
Es gilt das umfangreiche Angebot, 
die stetig wachsenden Anforderun-
gen und die Deckung der Kosten-
steigerungen für alle langfristig zu 
sichern. Trotz des großen ehren-
amtlichen Engagements in den 
Abteilungen und Vorständen sind 
Anpassungen leider nicht immer 
vermeidbar.
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U13 krönt starke Saison mit Meistertitel
SV Allner-Bödingen gewinnt die 1. Kreisklasse

Sportwoche 2026
Mitmachen, mitfiebern, gemeinsam feiern beim SSV Happerschoß

Die Meistermannschaft der U13 des SV Allner-Bödingen mit ihren Trainern nach dem Gewinn der 
Meisterschaft in der 1. Kreisklasse. Foto: SV Allner-Bödingen

Sport, Spaß und Gemeinschaft - vom 
19. bis 21. Juni lädt unser Verein 
wieder herzlich zum großen Sport-
fest ein. An drei Tagen erwartet 
Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit sportlichen Highlights, guter 
Stimmung und vielen Gelegenhei-
ten, gemeinsam Zeit zu verbringen.
Besonders der Freitagabend steht 
ganz im Zeichen des Mitmachens. 
Denn dann starten gleich zwei Frei-
zeit-Turniere, bei denen nicht der 
Leistungsgedanke, sondern vor allem 
Spaß, Teamgeist und das Miteinan-

der im Mittelpunkt stehen. Los geht 
es um 17:30 Uhr mit dem beliebten 
"Unser Dorf spielt Boule"-Turnier. 
Mitmachen können alle, die Lust auf 
einen geselligen und unterhaltsamen 
Abend haben - ganz unkompliziert 
und ohne Vereinszugehörigkeit. 
Anmeldungen sind per E-Mail an 
boule@ssv-happerschoss.de mög-
lich.
Ab 18 Uhr folgt das Freizeit-Fuß-
ball-Turnier "Unser Dorf spielt 
Fußball". Hier sind ausschließlich 
Mannschaften gefragt, die in locke-
rer Atmosphäre gemeinsam kicken 

und einen sportlichen Abend verbrin-
gen möchten. Team-Anmeldungen 
sind per E-Mail an udsf@ssv-hap-
perschoss.de möglich.
Für die passende Stimmung am Frei-
tagabend sorgt außerdem Live-Mu-
sik von Alex Bender, der den Abend 
musikalisch begleiten wird.
Auch am Samstag und Sonntag wird 
auf unserer Sportanlage einiges ge-
boten: Bei den Jugendfußballturnie-
ren treten Mannschaften verschie-
dener Altersklassen gegeneinander 
an und sorgen für viele spannende 
Spiele und beste Fußballstimmung.

Natürlich ist während des gesamten 
Wochenendes auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Außerdem 
wartet auf die kleinen Gäste eine 
Hüpfburg, die freundlicherweise von 
der Firma Rhenag bereitgestellt wird.
Unser Sportfest lebt von der Gemein-
schaft - und genau diese möchten 
wir an diesem Wochenende gemein-
sam feiern. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
wie zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.
Alle infos unter www.ssv-happer-
schoss.de

Die U13/1 des SV Allner -Bödingen 
blickt auf eine herausragende Saison 
zurück. Nach dem Gewinn der Ori-
entierungsgruppe krönte das Team 
seine starke Entwicklung nun auch 
mit der Meisterschaft in der ersten 
Kreisklasse.
Die Mannschaft besteht aus 17 
Kindern, die mit großem Einsatz, 
Teamgeist und viel Freude am Fuß-
ball Woche für Woche überzeugten. 
Unterstützt und begleitet wird das 
Team von drei Trainern, die die jun-
gen Spieler sportlich und menschlich 
fördern.

Mit Leidenschaft, Zusammenhalt 
und großem Ehrgeiz entwickelte sich 
die Mannschaft im Laufe der Saison 
kontinuierlich weiter und belohnte 
sich in einem knappen Rennen - ins-
besondere gegen die Konkurrenz aus 
Wahlscheid und Lohmar - mit dem 
verdienten Meistertitel.

Verein, Eltern und Trainer sind stolz 
auf die Nachwuchskicker, die den 
SV Allner-Bödingen in dieser Saison 
hervorragend vertreten haben.
Zur Meistermannschaft gehö-
ren: Ali Anel, Luis Bossmann, Julian 
Dürr, Ilkay Frandrup (Özgül), Julius 
Geilenkirchen, Henri van Grinsven, 

Piet van Hove, Finn Krämer, Finn 
Kujawa, Lias Kuchheuser, Luca 
Lindlar, Elias von Lassaulx, Michel 
Peters, Lukas Pflanz, Leon Sawatzki, 
Julius Schwaab und Karl Thielmann. 
Trainiert wird die U13 von Dennis 
Kuchheuser, Jochen Peters und Vol-
kan Özgül.
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Teamgeist im Mittelpunkt
Basketballwochenende beim Hennefer TV stärkt Gemeinschaft und Vereinsleben

Spielerinnen und Spieler gemeinsam mit ihren Trainerinnen und Trainern

Gleich zwei Veranstaltungen sorgten 
für viel Bewegung, Begegnung und 
jede Menge Spaß auf und neben 
dem Spielfeld.
Mit viel Freude und Teamgeist fand 
am 30. Mai erstmals eine Basket-
ball-Mini-Meisterschaft beim Hen-
nefer TV statt. Dabei wurden die 
vier Mannschaften der unter Zwölf-
jährigen bunt gemischt, bevor sie 
in einem Turnier nach dem Prinzip 
„jeder gegen jeden" gegeneinander 
antraten. Im Mittelpunkt standen da-
bei nicht die Ergebnisse, sondern das 
gemeinsame Erlebnis. 
Ziel der Veranstaltung war es, den 
Kindern die Möglichkeit zu geben, 
sich besser kennenzulernen und ge-
meinsam einen schönen Tag zu ver-
bringen. Das Turnier hat besonders 
zu Beginn des Monats Juni eine zu-
sätzliche Bedeutung, da viele Kinder 
aufgrund des anstehenden Alters-
klassenwechsels in neue Mannschaf-
ten wechseln. Durch die gemischten 
Teams konnten bereits erste Kontak-
te geknüpft werden, was den Über-
gang erleichtert.
Auch abseits des Spielfelds herrsch-
te beste Stimmung. Zahlreiche El-
tern unterstützten die Veranstaltung 
mit Salaten, Snacks und weiteren 
Leckereien und trugen so zu einem 
rundum gelungenen Tag bei. Den 
Abschluss bildete ein gemeinsames 
Grillen in entspannter Atmosphäre.
Am Sonntag folgte dann das traditi-
onelle Kuddel-Muddel-Turnier. Auch 
hier wurden die Teams unabhängig 

von Alter und Mannschaft zusam-
mengestellt. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene spielten gemein-
sam Basketball und hatten dabei 
vor allem eines im Blick: den Spaß 
am Sport und das Miteinander im 
Verein. 

Solche Veranstaltungen sind ein 
wichtiger Bestandteil des Ver-
einslebens beim HTV. Sie fördern 
den Zusammenhalt zwischen den 
Mitgliedern und schaffen Begeg-
nungen über die einzelnen Mann-
schaften hinaus. Wer Interesse am 

Basketballsport hat, kann sich auf 
der Internetseite des Hennefer TV 
über die Angebote informieren. Die 
Kinder- und Jugendmannschaften 
sind derzeit allerdings sehr gut be-
sucht, sodass aktuell Wartelisten 
geführt werden.
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Die Radstrecke führte durch Hanf und Broich
Bonn Triathlon tangierte auch das Stadtgebiet von Hennef - Zahlreiche Interessierte  
feuerten das Starterfeld am Streckenrand an

(bk) Schwimmen im Rhein, Radfah-
ren durch die Region und Laufen an 
der Rheinpromenade - das machte 
auch 2026 den Triathlon aus. Mit 
mehr als 30 Jahren Geschichte ge-
hört der Bonn Triathlon zu den tra-
ditionsreichsten Veranstaltungen 
dieser Sportart in Deutschland. Seit 
2025 haben der PSV Bonn Triath-
lon und der SSF Bonn Triathlon ihre 
Kräfte gebündelt - und arbeiteten 
mit Herzblut daran, für mehr als 
1.600 Triathletinnen und Triathle-
ten einen Wahnsinns-Wettkampf 
auf die Beine zu stellen. 
Die Strecke führte durch die 
Stadtgebiete Bonn, Königswinter, 
Bad Honnef und Hennef. Für den 
Wettkampf waren die befahrenen 
Straßen nahezu vollständig für den 
sonstigen Verkehr gesperrt. An der 
Radstrecke wurden die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer an vielen 
Stellen von dem Publikum laut-
stark unterstützt. So besonders in 
Bockeroth, wo auf dem Festplatz 
"Am Milchbock" bei Speis und 
Trank gemeinsam die Radfahrer er-
wartet wurden. Als dann der Füh-
rende diesen Abschnitt passierte, 
wurde es laut auf dem Festplatz. 
Zahlreiche Triathleten bedankte 
sich, auch wenn sie rasend schnell 
vorbei radelten, für diese tolle Un-
terstützung. 
Aber auch an anderen Stellen hat-
ten sich die Bewohner am Straßen-
rand versammelt und feuerten die 

Vorbeirasenden tatkräftig an. Ab 
dem Ortsausgang Stieldorf ging 
es hoch nach Bockeroth und auf 
der Rückfahrt diese Strecke auch 
wieder herunter. 
Auf der Nonnenberger Straße hoch 
zum Wendepunkt Brüngsberg 
passierten die Radler bei km 20 
eine Serpentine mit drei Kurven. 
Auch diese Strecke wurde in der 
Abfahrt wieder zurückgefahren. 
Die Abfahrt in das Hanfbachtal 
führte die Eudenbacher Straße 
entlang durch Broich und Hanf. 
In Hanf passierten die Radler in 
einer leichten Rechtskurve mit 
hoher Geschwindigkeit eine enge 
Durchfahrt zwischen zwei Häusern, 

nach der es direkt links und wieder 
rechts auf die Hanfbachtalstraße 
ging. Die über 60 km lange Stecke 
forderte manch einem Teilnehmer 
und so mancher Teilnehmerin vie-
les ab. So zog sich das Teilnehmer-

feld mit zunehmender Wegstrecke 
teils weit auseinander. Es war ein 
tolles sportliches Ereignis, das im 
Siebengebirge trotz der zahlrei-
chen Straßensperrungen auf gro-
ßes Interesse stieß.
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Zwischen App und Alltag
Wie digitale Helfer die Pflege verändern

Ein kurzer Blick aufs Smartphone 
genügt, und der nächste Arzttermin 
ist organisiert, die Medikamenten-
einnahme erinnert, der Kontakt zur 
Familie hergestellt. Was für viele 
selbstverständlich klingt, gewinnt in 
der Pflege eine neue Bedeutung. Di-
gitale Anwendungen halten zuneh-
mend Einzug in den Alltag von pfle-
gebedürftigen Menschen und ihren 
Angehörigen. Leise, oft unsichtbar, 
aber mit spürbaren Auswirkungen.
Wenn Organisation zur Heraus-
forderung wird
Pflege bedeutet nicht nur Fürsorge, 
sondern auch Koordination. Termi-
ne, Absprachen, Dokumentation - all 
das muss im Blick behalten werden. 
Genau hier setzen digitale Helfer 
an. Kalender-Apps bündeln Infor-

mationen, Messenger-Dienste er-
leichtern die Abstimmung innerhalb 
der Familie, Plattformen vernetzen 
verschiedene Beteiligte.
Was früher auf Zetteln, in Ordnern 
oder im Gedächtnis verteilt war, wird 
heute zentral zugänglich. Das spart 
Zeit und reduziert Stress. Gerade in 
einem Alltag, der oft von Unvorher-
sehbarkeit geprägt ist, kann Struktur 
entlasten. Studien der Bertelsmann 
Stiftung zeigen, dass digitale An-
wendungen vor allem dann als hilf-
reich empfunden werden, wenn sie 
einfach zu bedienen sind und sich 
nahtlos in bestehende Routinen ein-
fügen.
Nähe auf Distanz
Neben der Organisation spielt auch 
Kommunikation eine zentrale Rolle. 

Videoanrufe ermöglichen es, regel-
mäßig Kontakt zu halten, selbst 
wenn räumliche Distanz besteht. 
Für viele Angehörige ist das eine 
wichtige Brücke im Alltag. Ein kur-
zer Austausch, ein Blick ins vertraute 
Gesicht - das kann beruhigen und 
verbinden.
Gleichzeitig entstehen neue Formen 
der Begleitung. Digitale Anwendun-
gen können Informationen bündeln 
oder den Austausch mit professio-
nellen Diensten erleichtern. Auch 
hier gilt: Nicht die Technik steht im 
Vordergrund, sondern der Nutzen 
im Alltag. Laut Erhebungen des Sta-
tistisches Bundesamt nutzen immer 
mehr Menschen digitale Angebote 
im Gesundheits- und Pflegeumfeld, 
auch wenn die Entwicklung regional 
unterschiedlich verläuft.
Zwischen Entlastung und Gren-
zen
So vielversprechend digitale Helfer 
sind, sie ersetzen keine menschliche 
Zuwendung. Pflege bleibt ein zutiefst 
persönlicher Bereich. Technik kann 
unterstützen, aber nicht auffangen, 
was zwischenmenschlich fehlt. Zu-
dem stoßen digitale Lösungen dort 
an Grenzen, wo sie nicht intuitiv 
bedienbar sind oder Vertrauen fehlt.
Gerade ältere Menschen stehen neu-
en Anwendungen mitunter skeptisch 
gegenüber. Auch Fragen des Daten-
schutzes spielen eine Rolle. Wer 
sensible Informationen teilt, möchte 
sicher sein, dass sie geschützt sind. 

Hier zeigt sich: Digitalisierung ist 
kein Selbstläufer. Sie braucht Ak-
zeptanz, verständliche Lösungen 
und oft auch Unterstützung bei der 
Einführung.
Hinzu kommt eine soziale Dimen-
sion. Nicht alle verfügen über die 
gleichen technischen Möglichkeiten 
oder Kompetenzen. Digitale An-
gebote können entlasten, aber sie 
dürfen niemanden ausschließen. 
Die Herausforderung besteht darin, 
Lösungen zu schaffen, die möglichst 
vielen zugutekommen.
Am Ende zeichnet sich ein differen-
ziertes Bild: Digitale Helfer können 
den Pflegealltag strukturieren, Kom-
munikation erleichtern und Wege 
verkürzen. Gleichzeitig bleiben sie 
Werkzeuge, keine Ersatzlösungen. 
Ihr Wert zeigt sich nur dort, wo sie 
den Alltag tatsächlich vereinfachen:
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Wasserverbrauch im Alltag 

Wer Regenwasser sammelt, kann Trinkwasser einsparen.

Nach Angaben des Umweltbundes-
amtes liegt der durchschnittliche 
Trinkwasserverbrauch in Deutsch-
land derzeit bei rund 121 Litern 
pro Person und Tag. Der größte 
Teil davon wird für Körperpflege, 
Toilettenspülung, Wäsche oder 
Geschirr genutzt. Besonders hoch 

ist der Verbrauch im Badezimmer. 
Laut Zahlen des Bundesverbands 
der Energie- und Wasserwirtschaft 
entfallen rund 36 Prozent des täg-
lichen Wasserverbrauchs auf Baden, 
Duschen und Körperpflege. Weitere 
27 Prozent werden für die Toiletten-
spülung genutzt. Erst danach folgen 

Wäschewaschen, Geschirrspülen 
oder die Reinigung der Wohnung. 
Wasser wird in Deutschland streng 
kontrolliert und aufwendig aufbe-
reitet. Trinkwasser zählt hierzulande 
zu den am besten überwachten Le-
bensmitteln. Entsprechend hoch ist 
auch der technische und energeti-
sche Aufwand, der hinter Förderung, 
Reinigung und Transport steckt. Wer 
Wasser spart, reduziert deshalb nicht 
nur den eigenen Verbrauch, sondern 
indirekt auch Energiebedarf und so-
gar den CO2-Ausstoß.
Schon kleine Einsparungen loh-
nen sich
Nach Angaben des ADAC liegen 
die Wasserpreise regional zwar teils 
deutlich auseinander, durchschnitt-
lich zahlen Haushalte in Deutsch-
land jedoch mehrere Euro pro Ku-
bikmeter für Frisch- und Abwasser 
zusammen. Dabei summieren sich 
kleine Verbrauchsunterschiede über 

ein Jahr hinweg spürbar. Besonders 
relevant wird das beim Warmwasser: 
Wer kürzer duscht, spart nicht nur 
Wasser, sondern gleichzeitig Heiz-
energie. Der ADAC verweist darauf, 
dass bereits kleine Veränderungen 
im Alltag Wirkung zeigen können. 
Ein tropfender Wasserhahn etwa 
kann pro Jahr mehrere tausend Li-
ter Wasser verschwenden. Auch alte 
Toilettenspülungen oder ineffiziente 
Duschköpfe treiben den Verbrauch 
oft unnötig in die Höhe.
Wo liegt Einsparpotential?
Als wirksame Sparelemente gelten 
Sparduschköpfe oder Durchfluss-
begrenzer. Moderne Modelle mi-
schen Luft in den Wasserstrahl und 
reduzieren dadurch die benötigte 
Wassermenge, ohne dass der Kom-
fort stark sinkt. Auch beim Duschen 
selbst macht die Dauer einen deut-
lichen Unterschied: Fünf Minuten 
statt zehn Minuten halbieren den 
Verbrauch nahezu. Ähnlich groß ist 
das Einsparpotenzial in der Küche. 
Geschirrspüler arbeiten laut ADAC 
häufig effizienter als das Spülen von 
Hand - vorausgesetzt, die Maschine 
ist voll beladen und läuft im Eco-Pro-
gramm. Gleiches gilt für Waschma-
schinen: Moderne Geräte benötigen 
deutlich weniger Wasser als ältere 
Modelle. Entscheidend ist auch hier 
die vollständige Beladung.
Auch im Garten kann Wasser 
gespart werden
Im Garten steigt der Wasserver-
brauch besonders in trockenen Som-
mern oft stark an. Wer Regenwasser 
sammelt, kann zumindest einen Teil 
des Trinkwassers einsparen. Viele 
Haushalte nutzen dafür Regenton-
nen oder Zisternen. Gegossen wer-
den sollte möglichst morgens oder 
abends, damit weniger Wasser ver-
dunstet. Wassersparen gewinnt zu-
dem durch den Klimawandel an Be-
deutung. Längere Trockenperioden 
und sinkende Grundwasserstände 
beschäftigen inzwischen zahlreiche 
Regionen Deutschlands. 
Zwar gilt die Trinkwasserversorgung 
hierzulande weiterhin als stabil, 
dennoch werben Kommunen und 
Wasserversorger zunehmend für 
einen bewussteren Umgang mit der 
Ressource.
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Wohnen auf kleiner Fläche
Große Wohnflächen werden teurer, 
Möbel multifunktionaler und viele 
Haushalte stellen sich zunehmend 
die Frage: Braucht man wirklich so 
viele Dinge? Der Trend zum mini-
malistischen Wohnen hat in den 
vergangenen Jahren deutlich an 
Bedeutung gewonnen. Nicht nur 
aus ästhetischen Gründen, sondern 
auch aus finanziellen, praktischen 
und ökologischen Überlegungen 
heraus.
Vor allem in Städten wird Wohnraum 
knapper und kostspieliger. Nach An-
gaben des Statistischen Bundesam-
tes ist die durchschnittliche Wohn-
fläche pro Person in Deutschland in 
den vergangenen Jahrzehnten zwar 
gestiegen, gleichzeitig nehmen aber 
die Belastungen durch hohe Mieten, 
Energiekosten und Einrichtungsaus-
gaben zu. Gerade jüngere Menschen 
setzen deshalb häufiger auf kleinere 
Wohnungen und bewusst reduzierte 
Einrichtungskonzepte.
Minimalismus bedeutet dabei nicht 
zwangsläufig kahle Räume oder völ-
ligen Verzicht. Vielmehr geht es oft 
darum, Wohnflächen effizienter zu 
nutzen und sich auf Dinge zu kon-
zentrieren, die tatsächlich gebraucht 
werden. Statt vieler einzelner Mö-
belstücke stehen flexible Lösungen 
im Mittelpunkt: ausziehbare Tische, 
Betten mit integriertem Stauraum 
oder Regalsysteme, die mehrere 
Funktionen gleichzeitig erfüllen.
Besonders wichtig wird dadurch 
Ordnung. Denn kleine Räume wir-
ken schnell überladen. Wohnexper-
ten empfehlen deshalb, Stauraum 
möglichst intelligent zu planen - 
etwa durch hohe Schränke, Unter-
bettkommoden oder Wandlösungen. 

Auch geschlossene Schränke statt 
offener Ablagen sorgen häufig da-
für, dass Räume ruhiger und größer 
wirken.
Der Trend hängt zudem eng mit ver-
änderten Lebensstilen zusammen. 
Viele Menschen möchten bewusster 
konsumieren und hinterfragen ihr 
Kaufverhalten stärker als früher. Do-
kumentationen, Bücher und soziale 
Medien haben das Thema zusätzlich 
popularisiert. Begriffe wie „Declut-
tering" oder „Tiny Living" stehen 
inzwischen für ganze Wohn- und 
Lebenskonzepte.
Dabei spielt auch die psychologische 
Wirkung eine Rolle. Studien zeigen, 
dass dauerhaft überfüllte Räume 
Stress verursachen können. Unord-
nung wird von vielen Menschen als 
belastend empfunden. Aufgeräumte 
Räume dagegen vermitteln häufig 
mehr Ruhe und Übersichtlichkeit 
im Alltag.
Hinzu kommt der finanzielle Aspekt. 
Wer weniger besitzt, benötigt oft 
weniger Stauraum, kauft bewuss-
ter ein und spart langfristig Geld. 
Gleichzeitig steigen die Ansprüche 
an die Qualität einzelner Gegen-
stände. Statt vieler günstiger Pro-
dukte investieren viele Haushalte 
lieber in langlebige Möbel oder 
multifunktionale Lösungen.
Auch Nachhaltigkeit ist ein wich-
tiger Faktor. Weniger Konsum be-
deutet häufig auch weniger Res-
sourcenverbrauch. Besonders im 
Möbelbereich gewinnt deshalb das 
Thema Langlebigkeit an Bedeu-
tung. Reparieren, Weiterverkaufen 
oder Second-Hand-Möbel erleben 
seit einigen Jahren eine deutliche 
Renaissance.

Interessant ist dabei, dass Minima-
lismus längst nicht mehr nur mit 
kleinen Wohnungen verbunden 
wird. Selbst größere Haushalte 
versuchen zunehmend, Räume be-
wusster zu strukturieren und Besitz 
zu reduzieren. Oft geht es weniger 
um Quadratmeter als um das Gefühl 
von Übersicht und Alltagstauglich-
keit.

Praktische Veränderungen beginnen 
häufig schon mit kleinen Schritten: 
selten genutzte Gegenstände aus-
sortieren, Mehrfachkäufe vermeiden 
oder Stauraum konsequenter nut-
zen. Viele Experten empfehlen dabei, 
nicht Zimmer für Zimmer, sondern 
nach Kategorien vorzugehen - etwa 
Kleidung, Bücher oder Küchenuten-
silien.



56  | Stadtecho Hennef | 35. Jahrgang | Nr. 24 | Freitag, 12. Juni 2026 | Kw 24 | stadtecho-hennef.de/e-paper

Kostenfreier Informations-
abend der Energieagentur 
Rhein-Sieg und der Bonner 
Energieagentur

Im Rahmen der Bonner Energietage 
2026 veranstalten die Energieagen-
tur Rhein-Sieg und die Bonner Ener-
gie Agentur am 22. Juni von 17 
bis 20:30 Uhr einen kostenfreien 
Informationsabend für Eigentümer 
von Mehrfamilienhäusern, Woh-
nungseigentümergemeinschaften, 
Bewohner, Beiräte und Hausver-
waltungen. Vorträge zu folgenden 
Themen werden angeboten: Hei-
zungstausch im Mehrfamilien-
haus (17:30 Uhr), Solarstrom im 
Mehrfamilienhaus (18:15 Uhr) 
sowie E-Mobilität im Mehrfa-
milienhaus (19 Uhr).

Parallel bieten die Energieagenturen 
und die Verbraucherzentrale NRW 
unabhängige Beratungen auch zu 
weiteren Sanierungsthemen wie 
Dämmung, Fenstertausch, Dachsa-
nierung sowie Fördermittel an.
Die Veranstaltung findet im Haus 
der Bildung (VHS-Saal, Mülheimer 
Platz 1, Bonn) statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung wird 
erbeten. Die Veranstalter laden die 
Teilnehmenden zu einem Begrü-
ßungsgetränk ein. 
Alle Infos unter 
www.energieagentur-rsk.de/
sanieren-mfh.

Informationsabend:  
Als Pflegefamilie Kindern 
ein Zuhause geben
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Kinder 
brauchen ein liebevolles und ver-
lässliches Zuhause. 
Wenn aber die leiblichen Eltern 
nicht ausreichend für ihre Kinder 
sorgen können, benötigen Kinder 
entweder zeitweise oder auf Dau-
er Menschen, die Ihnen ein neues  
Zuhause geben, wo sie Geborgen-
heit, Erziehung und Förderung er-
fahren.
Dies können Paare mit oder ohne 
eigene Kinder und Einzelper- 
sonen aller Kulturkreise sein, die 
Verständnis und Toleranz für die 
besondere Lebenssituation von 
Pflegekindern haben, geduldig, 
einfühlsam, verständnisvoll sind 
und mit der Familie des Pflege-
kindes sowie dem Jugendamt zu-
sammenarbeiten wollen.
Für die Bereitschaftspflege wer-
den Personen gesucht, die sich 
eine zeitlich begrenzte Aufnahme 
von Kindern, aber besonders auch  
von Jugendlichen vorstellen kön-
nen. 
Am Informationsabend werden wir 
ausführlich zu den Rahmenbedin-
gungen dafür berichten. 
Die Kooperationsgemeinschaft 
Vollzeitpflege der rechtsrheini-
schen Jugendämter im Rhein-Sieg-

Kreis sucht Interessierte, die sich 
vorstellen können, diese Aufgabe 
zu übernehmen. 
Am Informationsabend teilnehmen 
können Personen, die in den Städ-
ten Sankt Augustin, Bad Honnef, 
Hennef, Königswinter, Lohmar,  
Niederkassel, Siegburg, Troisdorf 
oder in den Gemeinden Alfter, 
Swisttal, Wachtberg, Neunkirchen-
Seelscheid, Much, Ruppichteroth, 
Eitorf und Windeck wohnen.

Der Informationsabend bietet die 
Gelegenheit, sich einmal unver-
bindlich damit auseinander zu 
setzen, welche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen und welche 
Unterstützung, Beratung und Qua-
lifizierung (Bereitschafts-)Pflege-
eltern erhalten.
Die Veranstaltung findet am Diens-
tag, 30. Juni, von 19 bis 21:30 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Kreis-
jugendamtes in der Wilhelmstraße 
60, 53721 Siegburg, statt. 

Für Rückfragen steht Simone Brede, 
telefonisch über 02241 13 2070 
oder per E-Mail unter simone.
brede@rhein-sieg-kreis.de zur Ver-
fügung. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
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Kosten kennen, besser planen
Wer eine Immobilie besitzt, stellt 
sich früher oder später die Frage 
nach ihrem aktuellen Wert. Das gilt 
nicht nur beim geplanten Verkauf. 
Auch bei Schenkungen innerhalb 
der Familie, einer Erbschaft oder 
einer Finanzierung kann eine rea-
listische Einschätzung hilfreich sein. 
Viele Eigentümer nutzen deshalb die 
Möglichkeit einer kostenlosen Im-
mobilienbewertung, um einen ersten 
Überblick zu erhalten.
Orientierung für Eigentümer
Der Immobilienmarkt hat sich in den 
vergangenen Jahren deutlich verän-
dert. Steigende Baukosten, verän-
derte Zinsen und regionale Unter-
schiede wirken sich auf die Preise 
aus. Gleichzeitig spielen Lage, Größe, 
Baujahr und Zustand eines Hauses 
oder einer Wohnung eine wichtige 
Rolle bei der Wertermittlung.
Eine kostenlose Immobilienbe-
wertung bietet Eigentümern die 
Möglichkeit, sich ohne finanziellen 
Aufwand über den möglichen Markt-
wert ihres Objekts zu informieren. 
Dabei werden in der Regel grund-
legende Daten zur Immobilie er-
fasst und mit aktuellen Marktdaten 
verglichen. Das Ergebnis dient als 
erste Orientierung und kann helfen, 
weitere Entscheidungen besser vor-
zubereiten.
Mehr als nur ein Verkaufspreis
Viele Menschen verbinden eine Im-
mobilienbewertung ausschließlich 
mit einem geplanten Verkauf. Tat-
sächlich gibt es jedoch zahlreiche 
weitere Anlässe. Wer über Moder-
nisierungen nachdenkt, kann ein-
schätzen, wie sich Investitionen auf 
den Wert der Immobilie auswirken 
könnten. Auch bei Vermögensauf-
stellungen oder familiären Regelun-
gen ist eine aktuelle Wertermittlung 
oft sinnvoll.

Besonders bei geerbten Immobilien 
fehlt den neuen Eigentümern häu-
fig ein Überblick über die aktuelle 
Marktsituation. Eine Bewertung 
kann dabei helfen, Chancen und 
Möglichkeiten besser einzuschät-
zen. Gleiches gilt für Eigentümer, 
die langfristig planen und wissen 
möchten, wie sich ihr Immobilien-
vermögen entwickelt hat.
Digitale Angebote gewinnen an 
Bedeutung
Viele Bewertungen beginnen heute 
online. Digitale Verfahren ermög-
lichen innerhalb kurzer Zeit eine 
erste Einschätzung auf Grundlage 
vorhandener Marktdaten. Für eine 
grobe Orientierung reicht dies häu-
fig aus. Dabei fließen unter ande-
rem Informationen zu vergleichbaren 
Objekten, zur Lage und zu den all-
gemeinen Marktbedingungen in die 
Berechnung ein.
Bei besonderen Immobilien oder 
komplexen Fragestellungen kann 
zusätzlich eine persönliche Begut-
achtung sinnvoll sein. Denn indivi-
duelle Merkmale wie Modernisierun-
gen, energetische Verbesserungen 
oder ein außergewöhnlicher Aus-
stattungsstandard lassen sich nicht 
immer vollständig über digitale Ver-
fahren erfassen.
Marktentwicklung im Blick be-
halten
Für Eigentümer kann es sinnvoll 
sein, den Wert ihrer Immobilie re-
gelmäßig überprüfen zu lassen. 
Der Immobilienmarkt bleibt in Be-
wegung, und regionale Entwicklun-
gen können den Marktwert beein-
flussen. Neue Infrastrukturprojekte, 
Veränderungen im Wohnumfeld 
oder eine steigende Nachfrage nach 
Wohnraum wirken sich oft auf die 
Preisentwicklung aus.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet die Möglichkeit, sich 
unverbindlich über den aktuellen 
Stand zu informieren. Wer die eige-
ne Immobilie und ihren Marktwert 
kennt, schafft eine bessere Grund-
lage für zukünftige Entscheidungen 
und kann Entwicklungen frühzeitig 
einschätzen. So wird aus einer ein-
fachen Wertermittlung ein hilfreiches 
Instrument für die persönliche Ver-
mögensplanung.
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Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer 
02241/234-000
Zahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Notdienst 
für den Bereich Hennef, Ruppichte-
roth, Eitorf und Windeck ist zu er-
fragen unter 0180/5986700
Tierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim 
Haustierarzt abgefragt werden
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de 
Polizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest 
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für Kinder, Jugend und Fa-
milie
Im Notfall kann man das Amt für 
Kinder, Jugend und Familie über die 
Polizei Hennef rund um die Uhr errei-
chen. Die Tagesbereitschaft erreicht 
man unter 02242/888550
Frauen helfen Frauen e.V.
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und Feuer-
wehr)
53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch unab-
hängige Beratungsstelle bieten wir 
Frauen und Mädchen kostenfreie 
Hilfe in allen Lebenssituationen an:
Termine nach Vereinbarung, telefo-
nisch (ggf. Anrufbeantworter) oder 
per E-Mail.
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.

Freitag, 12. Juni 
	 Adler-Apotheke
	 Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241 52740
Samstag, 13. Juni 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Sonntag, 14. Juni 
	 Antonius-Apotheke
	 Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241 334510
Montag, 15. Juni 
	 Kronen-Apotheke
	 Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241 27013
Dienstag, 16. Juni 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Mittwoch, 17. Juni 
	 Siegtal-Apotheke
	 Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241 383897
Donnerstag, 18. Juni 
	 easyApotheke Siegburg City Dr. Irene Pigulla e.K.
	 Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241 8663620
Freitag, 19. Juni 
	 Kloster Apotheke
	 Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 
	 02244 870620
Samstag, 20. Juni 
	 Apotheke im Siegburgmed
	 Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241 265230
Sonntag, 21. Juni 
	 Veedels-Apotheke Sankt Augustin
	 Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 
	 02241 202023

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr

Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
02241/949999 
Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS 
- Hannelore Kohl Stiftung bietet 
eine wöchentliche Sprechstunde 
in Hennef zu allen Themen rund 
um Rehabilitation und Teilhabe 
an. Menschen mit Behinderung 
und ihre Angehörigen können sich 
hierbei kostenlos, unabhängig und 
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Berater:innen sind 
ausgebildete Fachkräfte und geben 
Rat und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt 
auf Augenhöhe und im Mittelpunkt 
stehen die Bedürfnisse und selbst-
bestimmte Lebensplanung der rat-
suchenden Person.
Präzenssprechstunde:
Montagvormittag von 10 bis 12 Uhr 
offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis 18 
Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags bis 
freitags von 9 bis 15 Uhr telefonisch 
erreichbar und bieten Termine nach 
Vereinbarung an.
Serien:
www.stadtecho-hennef.de/series/
eutb-ergaenzende-teilhabebera-
tung-in-der-sieg-reha-in-hennef
E-Mail:
info@eutb-rsk.de
Telefon:
02242 9350960
Fax:
0228 9784555
Veranstaltungskategorie:
Beratung: www.stadtecho-hennef.
de/event-kalender/kategorie/be-
ratung/
Webseite für weitere Informa-
tionen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:
Burggasse 1
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Kostenloses ergänzendes Be-
ratungsangebot in Hennef für 
Menschen mit Behinderung 
und die von Behinderung be-
droht sind, sowie ihre Ange-
hörigen

Ortsgruppe der Anonymen 
Alkoholiker Hennef stellt 
sich vor

Du hast den Wunsch, mit dem Trinken aufzuhören?
Du weißt nicht, wie Du es schaffen kannst, aufzuhören?
Du schämst Dich, mit jemandem über Dein Problem zu reden?
Du weißt, dass Du in Deinem Leben etwas ändern musst?
Schau in einem unserer Meetings vorbei. Wir hören zu.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844 Trois-
dorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas), 
troisdorf-sieglar@aa-ig6-rg8.de
Dienstag:
19:30 Uhr - Hennef, Ev. Kirchengemeinde Hennef, Raum „Matthäus", 
Bonner Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@aa-ig6-rg8.de
Mittwoch:
19:30 Uhr - Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14, 
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71913 (Hanne), 
troisdorf-oberlar@aa-ig6-rg8.de
Donnerstag:
19:30 Uhr - Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 
53840 Troisdorf, 0176/78399950, troisdorf-mitte@aa-ig6-rg8.de
Freitag:
19:30 Uhr - Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968 166 
(Roswitha), 0151/12783508 und 02241/8982 321 (Stefan), 
Siegburg@aa-ig6-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen 
Themen rund um Rehabilitation und 
Teilhabe in Hennef an. Menschen 
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind, sowie ihre 
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu 
anderen Stellen beraten lassen. Die 
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die 

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im 
Mittelpunkt stehen die Bedürfnisse 
und selbstbestimmte Lebensplanung 
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von 
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242 
9350960 und weitere Infos unter 
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis 
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im 
Castello Haus, 53773 Hennef

Sie bietet allen Menschen Hilfe an, 
die den Wunsch haben, mit dem 
Trinken aufzuhören. Sie trifft sich 
zu ihren Meetings jeden Dienstag 
um 19:30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus", Bonner 

Straße 26, 53773 Hennef. 
Wer vor dem Meeting mit einem 
Gruppenmitglied sprechen möchte, 
wendet sich an: Edmund 
(01522 1471 126) oder Stefan 
(02241 8982 321).

Castello Haus, Eingang Mozartstraße
53773 Hennef
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@parita-
et-nrw.org 
Dies ist ein Angebot für pflegende 
Angehörige.
Treffen der Blaue-Kreuz Begeg-
nungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgrup-
pe", ein Selbsthilfegruppe zu den 
Themen stoffliche Drogen, Alkohol 
und Medikamente, trifft sich jeden 
Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer 
Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). 
Die Treffen dauern zirka 90 Minu-

ten. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz.
com. Bedingung der Teilnahme: 
Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: 
www.blaues-kreuz.de/bg-hennef
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 19. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
16.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Haus- & Wohnungsauf-
lösung

Hausauflösung
27.06.2026, 9–15 Uhr! Viele Schät-
ze warten auf neue Besitzer: Möbel, 
Haushaltswaren, Deko, Bücher, 
Werkzeug, Gartenzubehör u.v.m. 
Faire Preise, Verhandlungsbasis – 
alles muss raus! Vorbeikommen, 
stöbern und Schnäppchen sichern. 
Am Rosenbaum 33, 51570 Her-
chen. Tel. 0171 7014388
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Wer redet, der führt

Im Beruf entscheidet oft nicht nur 
das Fachwissen über Erfolg oder 
Misserfolg, sondern auch die Fähig-
keit, sich klar auszudrücken. Wer 
überzeugend spricht, Meetings 
souverän leitet und Gespräche pro-
fessionell führt, hinterlässt einen 
bleibenden Eindruck. Doch diese 
Fähigkeiten fallen den wenigsten 
Menschen in den Schoß. Sie lassen 
sich aber trainieren.
Der erste Schritt beginnt lange vor 
dem eigentlichen Auftritt: mit guter 
Vorbereitung. Wer einen Vortrag 
hält oder ein Meeting leitet, sollte 
Ziel und Struktur im Voraus klar de-
finieren. Was soll am Ende erreicht 
sein? Welche Punkte sind unver-
zichtbar, welche können wegfallen? 
Eine durchdachte Agenda hilft nicht 
nur den Sprechenden selbst, son-
dern auch dem Publikum oder den 
Teilnehmenden, dem Gesagten zu 
folgen. Wer gut vorbereitet in einen 
Raum geht, wirkt und ist automa-
tisch sicherer.
Stimme und Körper sprechen 
mit
Kommunikation ist weit mehr als 
Worte. Studien zeigen, dass ein 
erheblicher Teil des Eindrucks, den 
Menschen hinterlassen, über Körper-
sprache und Stimme transportiert 
wird. Aufrechte Haltung, ruhige 
Gestik und Blickkontakt signalisie-
ren Kompetenz und Interesse. Wer 
dagegen verschränkte Arme, einen 
gesenkten Blick oder eine monoto-
ne Stimme mitbringt, wirkt schnell 
unsicher oder desinteressiert, selbst 
wenn der Inhalt stimmt.
Die Stimme ist dabei ein besonders 
wirkungsvolles Instrument. Tempo, 
Lautstärke und gezielte Pausen 
strukturieren das Gesagte und 
halten die Aufmerksamkeit. Wer 
zu schnell spricht, verliert sein Pu-
blikum. Wer bewusst innehält, gibt 

dem Gehörten Zeit, anzukommen. 
Auch das Absenken der Stimme am 
Satzende wirkt deutlich souveräner 
als das fragende Hochziehen, das 
Unsicherheit signalisiert.
Nervosität ist dabei kein Zeichen von 
Schwäche, sondern eine natürliche 
Reaktion. Tiefes Atmen vor dem Auf-
tritt, eine kurze Pause vor dem ersten 
Satz und bewusstes Verlangsamen 
des Sprechtempos helfen, die innere 
Anspannung zu regulieren. 
Viele erfahrene Redner berichten, 
dass die Nervosität nie ganz ver-
schwindet, aber mit der Zeit hand-
habbar wird.
Digitale Meetings: eigene Re-
geln, eigene Tücken
Videokonferenzen haben den Berufs-
alltag dauerhaft verändert und brin-
gen eigene Anforderungen mit sich. 
Ein aufgeräumter Hintergrund, gute 
Beleuchtung und ein funktionieren-
des Mikrofon sind keine Kleinigkei-
ten, sondern Grundvoraussetzungen 
für einen professionellen Auftritt. 
Wer die Kamera einschaltet, signa-
lisiert Präsenz und Engagement. Wer 
andere ausreden lässt und sich kurz 
fasst, trägt dazu bei, dass digitale 

Meetings effizienter werden als Ihr 
Ruf ihnen nachsagt.
Auch hier gilt: Vorbereitung schützt 
vor Chaos. Eine klare Moderation, 
ein definiertes Ziel und ein pünktli-
cher Start sind der informelle Knigge 
digitaler Zusammenarbeit.
Wer merkt, dass der eigene profes-
sionelle Auftritt schwerfällt, muss 

das nicht allein lösen. Kommunikati-
onstraining und Rhetorikschulungen 
gehören in vielen Unternehmen zum 
Weiterbildungsangebot. Es lohnt 
sich, das Gespräch mit der eigenen 
Führungskraft zu suchen oder privat 
in eine solche Fortbildung zu inves-
tieren. Denn wer gut kommuniziert, 
kommt weiter.
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Internationale Jugendliche 
freuen sich auf Schüleraus-
tausch in Deutschland 
Austauschorganisation sucht weltoffene 
Familien in Hennef

Foto: Experiment/privat

Deutsche Kultur erleben, die Sprache 
lernen, neue Freunde finden und in 
ein anderes Schulsystem abtauchen: 
Auf all das freuen sich jeden Som-
mer Jugendliche zwischen 14 und 17 
Jahren, die in ihre Schüleraustausche 
in Deutschland starten. Sie werden 
von der gemeinnützigen Austausch-
organisation Experiment betreut, die 
auch für den Ablauf des Programms 
zuständig ist. Zudem sind die Schüler 
und Schülerinnen schon gespannt 
auf das Leben bei einer deutschen 
Familie, die ihnen ein Zuhause auf 
Zeit schenkt. Diese sogenannten 
„Gastfamilien" sind aufgeschlos-
sene und weltoffene Menschen, die 
einen bzw. eine Jugendliche für die 
Dauer ihrer Austausche bei sich auf-
nehmen, und ihnen für mehrere Mo-
nate ein freies Zimmer zur Verfügung 
stellen. Sie nehmen die Programm-
teilnehmenden mit in ihren Familien-
alltag - ein besonderes Erlebnis für 
alle Beteiligten. Experiment sucht in 
ganz Deutschland genau diese Fa-
milienmenschen - auch in Hennef! 
Interessierte können sich bei Expe-
riment informieren und schauen, 

welcher bzw. welche Jugendliche gut 
zu ihnen passen könnte. Steckbriefe 
und Profile der Jugendlichen findet 
man unter www.experiment-ev.de/
aktuelle-gesuche/. 

Fast alle können Gastfamilie 
werden
Familien in Hennef und Umgebung, 
die sich vorstellen können, einen der 
Jugendlichen während ihrer Aus-
tauschzeit in ihrem Zuhause aufzu-
nehmen, können sich bei Experiment 
melden. Für die Bonner Austausch-
organisation gilt das Motto: Fast alle 
können Gastfamilie werden. Egal ob 
Alleinerziehende, Patchwork- oder 
Regenbogenfamilien, ob Paare mit 
oder ohne Kinder, ob Großstadt oder 
Dorf - wichtig sind vor allem Spaß 
am kulturellen Austausch und die 
Bereitschaft, einem Gast auf Zeit die 
Türen zu öffnen. Zusammen können 
neue Gemeinsamkeiten gefunden 
und der kulturelle Austausch nach-
haltig geprägt werden. Experiment 
betreut sowohl die Jugendlichen als 
auch die aufnehmenden Gastgeber 
und stellt zusätzlich eine ehrenamt-
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Nicht nur für 
Studierende
BAföG können auch 
Schülerinnen und 
Schüler beantragen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur 
Studierende einer Hochschule, 
sondern auch Schülerinnen und 
Schüler können finanzielle Unter-
stützung erhalten. 
Entscheidend ist die Schulform, 
also die Art der schulischen Ausbil-
dung. Anspruch auf BAföG haben 
alle, die mit ihrer Ausbildung einen 
berufsqualifizierenden Abschluss 
anstreben. 
Unter bestimmten Voraussetzun-
gen besteht auch beim Besuch 
einer allgemeinbildenden Schule 
ab der 10. Klasse ein BAföG-An-
spruch. Gegebenenfalls können 
Schülerinnen und Schüler auch 
einen Zuschuss zur Krankenver-
sicherung erhalten. 
Die Förderung ist in der Regel vom 
Einkommen der Eltern abhängig. 
Das Schüler-BAföG muss nicht zu-
rückgezahlt werden. Auch Einkom-
men aus Minijobs werden nicht auf 
die Förderung angerechnet. 
Im Jahr 2024 bezogen im Bereich 
des Rhein-Sieg-Kreises 599 Schü-
lerinnen und Schüler BAföG, ins-
gesamt wurde ihnen eine Summe 
von rund 2.451.000 Euro ausbe-
zahlt. 
Während Studentinnen und  
Studenten den BAföG-Antrag  
über die Studierendenwerke stel-
len, ist für Schülerinnen und Schü-
ler der Rhein-Sieg-Kreis zuständig 
- sofern deren Eltern im Kreisgebiet 
leben. 

Weitere Informationen gibt es hier: 
rhein-sieg-kreis.de/bafoeg

liche Ansprechperson vor Ort zur 
Verfügung.

Informationen und Kontaktauf-
nahme
Weitere Informationen rund um 
das Gastfamilie-Werden sind unter 
www.experiment-ev.de/gastfamilie 
zu finden. Interessierte können sich 
direkt an die Geschäftsstelle von Ex-

periment wenden und sich beraten 
lassen. Ansprechpartnerin ist Katrin 
Pohl (0228 95722-41, E-Mail: gast-
freundlich@experiment-ev.de). Wer 
nachlesen möchte, wie ehemalige 
Familien über ihre Erfahrung als 
„Gastfamilie" berichten, kann sich 
zudem unter www.experiment-ev.
de/blog/ verschiedene Interviews 
und Erfahrungsberichte durchlesen.

Über Experiment
Das Ziel von Deutschlands ältester 
gemeinnütziger Austauschorgani-
sation, Experiment, ist seit über 90 
Jahren der Austausch zwischen Men-
schen aller Kulturen, Religionen und 
Altersgruppen. 
Experiment ist das deutsche Mitglied 
der „Federation of The Experiment 
in International Living" (FEIL). Jähr-

lich reisen über 2.000 Teilnehmen-
de mit Experiment ins Ausland und 
nach Deutschland. Kooperations-
partner*innen sind u.a. die US-Bot-
schaft, das Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung und der Deutsche 
Bundestag. Mehr Informationen zum 
Verein gibt es auf: 
www.experiment-ev.de. 
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